Ars 


nat ich 100 Att. mit Auftelung, tobcentiſc 40 BRE, Wer 
C 


le 
0 
eil 


di 


Nr. 78, 


und Wefttage folgen, abends, Peinnenreiß: ma- 
a Voß betonen 160 Mt. monglliS. Berite- 


derte Palin, Tansiaı Danziger. 1 Meltdabn g. Konftlantunow; Schöler. 
ela! 


tt tage üb. un Tagen, bie 


Bablanice: G. Neil, Bbungka- 1 Wolf, Zalert; Lach. nionl- 
— Unvenlangte Monuslrinte werben nicht zurückerſtattetz. — 


Nedettion und Geſchaltsflele 
Petrikauer-Straße Nr. 15. 
Telephon Ne. 283. 


An! 
Neklam. u 


anmwellungen ulgt berllaſichtiat 


teleken: Sgefpaltene Nonnareiliyeile oder beren Maum 
Inferate im Text od. auf der eriten Selte (hopnelt fo breit) 40 Tu 
Nasım ber Nonpareillzeite, Ginael. 50 ME. nro Norpuasetis, Bel Kunftiak, E:ötäsfad ı, beral, 50 Kirae 
zent Aurfölng. Inſerate werdrn nach Mönliteit aut plaziert, es kön, 


— Juſeratena nahm bur a 


aber beſondete lat 
en Retlamatloneu. 
2. — 


zelne dadinge 
Annonezn. 


werben, bader 


20. Jahrgang. 


Y 
— 


Transförtowanie towäaröw 
wszeiklej vieles 


ont - Warszawa 


wlasnymi samochodami cigzarowymi. 


Kd, Plotrkowska 57, tal. 3-77. 


Edt, ul. Sienklewicza 4. 


Spölka akcylnn 


Oddzialy Mieiskie: 


i Palestyna 
Finansowanie transportöw, X 


Pölnocne Towarz. Transportowe i Eksped. 


Warszawa, 


Warszawa, Widok 6, tel. 261.00. 


ul, Przejazd 8. 


ir Amprika-Reisenla und Auswanderer 
ALTIC AMERICAN LINE, 


2 Oxsanschiffe, versehen mit den neuesten Einrichtungen betr. Bequemlichkeit und 
Sicher] der Reisenden (drahtlose Telegraphle. Ka e doppelter Boden u. a.) 
besitzt, unterhält ene ständige di- ente Schilfsverbindung für Passagiere und Güter 


DANZIG —- NM E E 


und umgekehrt. 


Die Schiffe verkehren regelmässig jede vierzehn Tage, u. z.: 
Schitr f. 1 r n A Abfahrt von Danzig: 24. März dieses Jahres, 
5 ESTOonNı * - 5 & April . 
ln 22 2. Aprl - 


Für Emigranten spez. Sammelfransporfe Warschau-Danzig, 


Auswanderer und Reisende können ihre Schiffskarten durch ihre Verwandten direkt bei der 
BALTIC AMERICAN LINE, 42 Broadway, NEW.-YORK, 
erwerben, oder sich für d. Ueberfahrt eintragen lassen In d. Lodzer Agentur d. Baltio Amerikan Line 


UNITED BALTIC CORPORATION, Lodz, Peirikauer 139. 


ifo chee sig zanoznad 2 wyrobaml. fahrykl „Tkanina“, 


Niech uda sig 


do Polskiego Domu Handiowo- 
Agenlurowzgo, Nawrof Nr, 23. 
Tam znajdzie na Skladzie 

przepigkng marengo, 


szewiofy w najrozmaltszych 
kulorach, zukna damskie, fo- 
wary kamyarnowe na ubrania, 
K’agonale, wyroby frykotaws 1 
wiela Innych malsrjatdw. 


— 


* 
„ und 2 


wee EDWARD GOLEBIKIER ! 
Warszawa, Swigiokrzyska 34 12 Telefon Nr. 148-28. 
POLEOA ZB SKLADU: 


gumowe, ??cczace splralne, do pary oraz phreiane (poßarowea) 
gumowe.ikauczukowe wyroby, pakunti azbestowa grafiiowa- 


WEZE 
— ne, KOnopne baweiniane etc. 
Azbest, , Klingerit“ i, Moorit“ 


Pasy af i ata. Bafa wodewskazowe. Armaluırg woring | parowy 


-BOSTAWY dia kolei, kopald, cukrowni I tabryk. 


Sprzesda2 po canach hurlowych, 


Do natychmiastowaj dostawy! 


7 MOTO 170 k. m. 3000 wolt. 


80 obr. nowy = 
rozruszniklem i szynami 
I kompl nowa centrala 2 generatorem 90 KVA. 
3150 wolt 2 pieciomn szaltownleami wysoklege 
i nisklego napigela, 2 5 40 KVA 
eto. 


1 eee KVA 3000/1205 odpow. motorem 
1 


Der Sejm. 


222. Sitzung am 18. März. 

Es werden eine gauze Meihe kleiner Geſetzprs⸗ 
jefte durchgepeltſcht. Die Tagedoedunag enthält 35 
Aub der Begründung der Geſchesvoclage 
ung des Typhus eeſehen wir, daß die 
ung zu dieſem Bu cieca 1½ Mile 


zur Defänp 
polniſche Stege 


1 4 20 „ 8 = Harden ausgegeben hat. Außerde dal der Völker⸗ 
1 2 15 „ 7 3 8 bund zu dieſem Zwecke 2 Millionen Dollars „herges 
4 = 8 Pr ; 2 geben. Dee Erfolg äußert ſich Im der Zahl der 


Motory od 2—20 kon! 120 wolt na akladzie 


Ing. Io BIADENR, Kraköw, Herfrudy 23. 
Aares telegraf: „Elektrobln Kraköwe. 


Zum Friedensſchluß 
mit Rußland, 


„ Miga, 18. März. (Polprcß.) In den Sow⸗ 
ſelkreſſen herrſcht eine offenſichtliche Befriedigung 
über die Beendigung der Frledensver handlungen. 
Die Bolſchewikt verhehlen nicht, daß die Unler⸗ 
zeichumug des Friedensvertrages mit Polen und des 
Handelsvertrages mit England das Peeſtige der 
Moskauer Meglerung nicht nue dei den Völkern 
Afleus londern auch Europas heben wird. 

Miga, 18, März. (Polpreß.) Am Sonne 
abend verauſtaltet der Vorſitzende der rufſiſchen 
Delegation Joffe iu den Mäumlichkelten der bieflnen 
Sowjel-Bertreiung eine Abſchledefeler für die Mit⸗ 
glieder der poluiſchen Delegallon und für die Ver ⸗ 
treter des lettiſchen Miulſterlums des Meubern, 

Pilge, 18. März. (Polpreh,) Die Originals 
Ezemplare des Stledeusvettrages find auf einem 
auderiefenen Papier gedruckt und die gebundenen 
Paplerbogen mit elner Seidenſchnur genäht. 

Miga, 18. März. (Polpreß). Der Vorſißzen⸗ 
de der polniſchen Delegation, wird ein Exemplar 
des Mriedeuddericaged, reich gebunden, dem Präſiden⸗ 
ten der letliſchen Republik zum Geſchenk machen. 


dent des „Polpreß“ erfährt aus glaub 
Quelle, daß die Moskauer Reglerung nach der 
Unterzeichuuug des Frieden sverteages der polniſchen 
Megittung vorſchlagen wird, gegenſeitige Handels 


Regierung vorſleht. 


berechnet werden. Die Privalichulen | 


ein, die höhere 


000, während in 


Kranken, Im Jult waren es 85 


dieſem Jahre auf dem halben Gebiet Kaug reſpolens 
und Kletupoleus 6,000 Kraute vorhanden find, 


Unter anderem wird ein Geſetz augeuommen, 
das die Uunterſtützung der Privatſchuleu durch dle 
Die Dienftjahre der Lehrer 
werden hinfort nach dem Dienſt im polniſchen Staate 
eu ihr Bude 
get ſo eintichten, daß die Megierungsbelgilſe unbe⸗ 
mittelten Schülern zufällt, fle fol alfo nicht höher 
fein, als der Ausfall für ex higtes oder eclaſſedes 
Schulgeld. 

Abg. Hartge erklärt, daß im Art. 6 det 
Belehes vom 80. Jautar 1920 nut Straſen für 
die erfolgte Bestechung, wicht aber für den Delle» 
chungesverſuch vocgeſchen ſiud, was bei den Gerichte n 
eit Schwankung iabezug der Urteilofaſſung verurſacht 
hat. Das Juſtizuiniſterium brachte eine Boclag e 
Sttafen für Erpreſſer vorfieht 
als für Perſonen, dle als gewerbsmaßige Bermittier 
bei Beſlechung der Beamten tätig nd. Die juridie 
fe Kommifflon erkauute, daß dieſer Strafe ulcht 
uur gewerbomäßige Vermittler ſoudern auch dit Des 
ſiechen den unterliegen müſſen. 

Die Nommtſſton erkaunie ferner, daß die Ber 
ordnung des s. önerteidiguundent u Auguſt 
1920 betieife u der 
Stautabenin L ateriellen 
Borterid, die feiner Zeit am Plate war, gegenwärtig 
ſebe Ecltenzberechtig ung verloren 
gabe und aufgehoben werden en Die 
Vorlage wurde in 2. und 8. Leſung ange ⸗ 
nommen. 

Das von der Finanz- Kommiſſion 
Geſetz betreffend die außerocdeulliche 
zulagen für die Beleran von 81, 
wurde in dellter Leung augenommen. 

Der Vize miniſter der Finanze 


elngebeachle 
Ernie 


43 ud 68 


nö Kaft pol 
ybarafl pole⸗ 


delegationen ahzuſeuden. Die Sowjet-Megierimg | uiflerr in feinen Rede mit der herheit und 
fon ſich ferner mit dem Gedanken kragen, in Polen erhebt den Voriourf, daß oft Alagaben neforbent 
eine ‚größere Partie Mauufakturwaren, Emaille werden, für die im Budget kelne Deckaug vorgelegen 
Etzeugniſſe, Zündhoͤlzer und Fette anzukanfen. Die ſeſt. Gegen die Erhebung der Einkolumenſtellet 
Bolſchewirt wollen daſue Brot uud Zucker aus bee |proteftieren ſevoch 01 1 Oegaulſattonen 
Uttalns nach Polen abſenden. Die Veſlrcbungen 2 t ſeine 
der Som ſet⸗Reglerung geben dahin, mit Peleu eine | Rede mit den 1 Ein⸗ 
Tauſchhaudel zu organilieren, kommeuſteuec werden wir in vollen Umfange durch⸗ 
Warſchau, 19. Mätz. (G. G.) Ein Teil ſetzen. 

der Friedensoelegatien hat Riga werlaijen. Der Jufolge Mangel des qugcum wurden die Bera⸗ 
Vorſißzende der Delegation, Vizeminifter . Dausti, tungen unterbrochen. 

ſoll am Diengtag abteſſen., In Negiecungs⸗ und Die nächſle Sißung wurde guf den 26: Ayell 
Seſmttelſen wird ein felerlicher Empfang vorbe⸗ ſeſtgeſegt. Ju Balle det vendigken, deu Rigaer 


reitet, 

Warſchau. 19, März. (G. G.) Jufolge⸗ 
deſſen, daß eine Bedingung des Neledeusbertrages, 
die Rai fizierung im Laufe von 45 Tagen nach der 
Unterzeichnung des Frieseus vorſieht, wird für Mitte 
April eine außerordentliche Sitzung des Seim pro⸗ 
lektiert, was jedoch vorausſi hllich nicht zuſtande⸗ 
kommen wird. Der Selm wisd den Migacc Ftle⸗ 
beusvertroß erſt uach den Olterſerlen ratiſizleren, 

Wien, 19. März. (Pat.) Heute etſchien in 


4 


der polniſchen Weſaudlſähaft iu Wien der Piäſtzent Siga betreſſend die 2 

der öhtertcichiſchen Natoralveriammlung De, Welß⸗ ee, wird diefe Armee lets v 
kürchner und uberbia, Ewinfde aulätzlich der artig wird dis Dervolljländigung 
Unterzeichunug des rtedengveticages In Neiga. vceubtt. ü 


des Borcbehalis der Ron 


Friebeusvertrag zu vatifizierem, wird, eine Sigung 
am 16. April eiubernſeu. 


Warſchau, 18. Mär 


— 


Sovntag, den 20. Mürz 198 


Diet Tag det Entscheidung über Oberſchleſten. 


Biffern werden erſt nach der Peſifung durch das 

Interalliierte Bürs und nach Beſtätigung durch die 

Regieruugslommifilen endgültig fein, 

Die Zwangsmaßnahmen 
gegen Deutſchland. 


Mü blban en, 18. März. (Pat.) 


Lodz, 19. März. 


Ein Tag nach dem anderen voll wichtiger Er⸗ 
elguſſſe! Am 17. die Aunahme der Konflitution 
für unſer Reich, am 18. die ſelerliche Mitergeiche 
nung des Friedenstraktats Riga und am 20. 
das Pleblis zit in Oberſchleſſen. 

5 On ich die Konſtiintion find wir endlich ein 
rſchtiger Rechloſtaat geworden, deſſen Geſeze ih in 


einheitlicher Bahn ſortentwickeln müſſen. So ſehr « a 
wan aeg von Hart fenen Gineidelen der Kane] ZWeitif-Vüro. Segen 7 Uber feüb wurde 
ſtſtutſen auftreten mag, der ganze Zuſchnit mit der weſtliche Zeil Müblbauſens mit 


dem allgemeinen Wahlrecht iſt 

ſchem Sinwe gehalten. 

! Aber — es kommt nicht ſe ſehr auf die Ge⸗ 
letze an, als anf die. Getechtigkelt der Richter. Es 


doch iu demokratl⸗ dem Babnbof Sackdorf von franzs⸗ 
ſiſchen und belgiſchen Truppen beſeht. 
Der Kommandant der verbündeten Trup⸗ 
5 inen Befehl, wonach Die, Ver. 
kommt nicht Vo ſebs darauf an, daß alle Bürger pen erlich e 
des ee ia, den Geſegen feſigelegle Gleichbe⸗ kehre. Inſtitutlonen feinem Kommando 
rechligung daben, ſondern darauf, daß man fie auch unterſtehen. 
in gleicher Weiſe behandelt. Vis das in unferem Dulsburg, 18. Mär (Pat) Die 
Slaale erreicht ſeſn wird, BIO Dahn dürfte noch verbündet en Truppen befehten den Babn⸗ 
ſehr viel 5 die St „ Die bof Oberbauſen⸗Weſt und die Schlaufen 
Jolzen des Weltkrieges laſten noch ſchwer auf ganz 
an. Glue dieter Folgen if der Bölkerhaß, der in der Gegend des Emſer Kanals. 
Deutſche Gegenmaſſnahmen. 


im Kriege mit Tanſend Mitteln und Mittelchen ge⸗ 
predigt und großgezogen wurde. 0 if dieſe Prag, 19. Mirz, (Pat) Die center 
Blälter berichten aus Berlin, bereite 


Br ins A dane e : Sr 5 an 1 

ulturacbelt bedürfen, am? dleſes Unkraut wieder 

aulzutotten. Dazu gehört kalkutelle Abel and tem merle Gegenmaßnahmen gegen 1 nl 
vor. Der Meiblag beihlon ein Einfuheverbel für 

18 die Mefultate dieſer Acheit abzuwarten, viel, Geile: aut Branfrelch zu exlaffen. 

ſehr viel Geduld. 5 

Wir find nachgerade gebulblg geworden. Der Dewaffnetes Borgeben gegen Bavdern. 
Wellkriez hat und geduldig gemacht Im Leiden und Prag, 19. Mir, (Pat.) „Eldewe Now“ 
Erträgen alter Art körperlicher und geifliger Uni. berichten, n Falle der Notwendigkeit eines bewaff 
Deshalh begrüßen wir alles das, mas einem Weg neten Vergebens gegen Bayern, werde dan Maudat 
zur Beſſerung der Derhäimniffe auch nue Ahnlich der iſchecheflewakiſchen Republik übertragen werden. 
fleht, mit Freuden. So begrüßen wis die Abände⸗Erferdetlichenfalls würden die tſchecheſlowakiſchen 
kungen In mirferee Sonflisution, die in britter Truppen ſelbſt nach Bayern einmarſchleren. 

Seſüng noh vorgenommen W 1580 En 

Einteilung: der Bürger im zwei Kategorien beſellig 5 

IE 1 Bir N 15 Die antibolſchewiſtiſche 

ſehlſche Gleſchberechtigung a n janwiniften, 2 

Schfrern und Hetzeru 5 3 — 1125 Nevolution in Nußland. 

nimmt, mit dem ſie zerſeßzeng und Haß verbreiten 1 4, 16. Ma per Trogzki 

arbeiteten. Abee es ſind noch fo viele Meibungte . Nen 75 e en 

flächen vorhanden und es dlelben zur Schäeung Yollnlate des VII. Sowiet⸗ reſſes den Wänſchen 

notionaler Gegenſähe nah e wen Mittel und der Matrofen eulſprechen. Da die Reglerung in der 

Miehben, daß es für bie Beiedferkigen and Bere nächten Zeit zue Gefüllung dieſer Poflulate (Hreiten 

nünftigen auf beiden Seiten noch langes Zelt geoher wi, fo habe die Anfflaudebemegung keine Epiflenz« 

Geduld kedürſen wied und mutigen Musharreus bel ßerechligung. 

der Arbelt der Auslöhnung, ungeachtet jo mancher Danzig, 19. Mart, (Pat) Die „Denz. 

Nämeren Enttäuschung, die ihnen noch deſchleden 318.“ meldet nach der „Times“, daß der Werligende 

lein düfte. der außerordenllichen Sowletkemmiſſten Djierzyusti 
es it aber dech ein Schritt wellen zur Ang. den Oberbeſehlshaber der Sewplelarmet Tamlenſem 

ſöhnung darch die Streichung jenen chauolniſtiſchen | uud den Stabe hef Oberſt Sebiedlen habe verhallen 

Beſlimmungen in der Kennen Me 5 affen. 

wenn wir und umſehen und die Verhältniſſe heute 

mit denen vor elnem, oder. gar zwel Jahren vere Zum Fall Kronſtadis⸗ 

gleichen, fo können wie ſeſtſtellen, daß es beiler Mostau, 18. März. (Pat) Uns 

geworden iſt mit den Völterhaß. Er teilt uicht Petersburg wird unterm 17. d. M. ber 

n 1 17 a 

55 e ne . elchtet t Die Rote Armee unternahm einen 

Das zweite Etelſnls der Woche, die formelle Sturm auf Kronſtadt, der einen günſtigen 
Unterzeichnung des Feiebeng, gibt uuſeremm Staate Verlauf nahm. Der größte Tell der 
in erſter Vine bie Möglichkelt, an den ungeheuren Stadt und die Feſtung befinden ſich in 
Ausgaben für das un zu age 55 ER unſeren Händen. Der Mommandant dor 
heute Menge axbeitöfähigee und arbeltsfreudiger x 
junger Mauner kaun der friedlichen Arbeit wieder⸗ en 83 Er. er 8 ar 
gegeben werden und für eine Zeit iſt das Damokles- ruch des Auf ſtandes verhaftet wurde un 
ſchwett, das uns mit der Erneuerung kelegeriſcher][ der Vorſitzende des Kronſtadter Sowjets 
Operot onen drohte, don uns genommen, Wir] Waſſüllew, wurden von unferen Truppen, 
werden Iparen Aa mehr fünften a m die in die Stadt eingezogen find, befreit. 
zellig aber auch für die Produkte uunſerer ude 
Webeit ein Wblaßgebiet bei unſerem groen Nach⸗ ; 51 15 — an a ende 
batnolt finden, das Anch die Tyrannenhersjhaft der Hier e Beſtätigung der Nachricht 
Kommufjare aller Artikel entblößt worden if, von der Kapltulatlon der Aufſtändiſchen 
Mehr Sparſamkeit und mehr e fügen in & ronſtadt eingetroffen. 
der einzige Weg, auf dem wle zur wirtſchaſllichen 
Geſundung gelaugen kbunen. Ein Aufruf Sinowlews. 

Dahn kommt heute ein großes, elnſchneldendes Moskau, 18. Marz. (Pat.) . KB, 
Ereiguis in der Geſchichte des ſungen poluiſchen | Siuewjſew erlleß an die Aufſländiſchen einen Auf⸗ 
un 155 u La Fr 1 ruf, in dem er ihnen eie Berzebung der Berfchlungen 
reiche Land, voll uner mehlig iu 5 
einem Zankapfel zwiſchen Polen und Deutfihland verſprich, wenn fie ich den Beſehlen der Noten 
geworden. Das dort wohnende“ Volk ſoll beſtim⸗] Arme unlerſielleu. 
wen, zu welchem Staate es gehören will. Bel 
biefer Willensaußerung kommen nicht nur nalige Eine Gelläcung des Gen. Budlennd. 
uale, fonderu auch verſchievene wirliſchaftliche Fragen Moskau, 18. Mär. (pat) W. 4. O. 
in Betracht. Zweifellos wird daher der Ub⸗ General Budltunn fandte aus Jekaterſusdar ein 
ſchluß des Friedens zwiſchen Polen und Mußlann| Telegramm an die Verwaltung der Tommmniflifhen 
und die Schaffung der SKanflilutiom für Polen] Parſel ab, in Dem er für die Treue feiner Truppen 
einen glinftigen Einfluß zu Guaſlen Polens aus- garantiert und die Hefinung andbrüdt, dez die 
üben Deunoch iſt es unmöglich, das Mefultar | Auſſtäudiſchen in Kroufladt ſtreug beficaft werden, 
vorauszubeſlimmen, oder auch uur zu ahnen, abe Dis Volſchswiſten aus Armenien 
15 im Laude ſelbſt die polulſche Bevölkerung verkele 
zatzlreſcher iſt, als die deutſche. 

Wie aber auch das Mefultat dieſer Möflime e ae e rn 
mung ausfallen möge, 4e Darf nicht zu weiltter greife in Eoneon eibielten, And die Ball 2 — ien 
ustioualer Vethehung denußt Kon und 1 infolge der Erelgniſſe dee lehlen 16 Tage geiler 
nen Auluß zu biutigen Augelnauderſetzungen zwiſchen 55 
den beioeu intereſſierten Staaten HT wäre den nnd an Brmenien werttishen machen, 
für beide Seiten ein neuss Unglück. Gine Bentralzegierung in Nuß land. 

Bisher hat es den Auſchein, daß beiderfeits dle Zuiina, 18. März. (Pelpreß.) Hier iſt and 


lantere Abſicht vorhanden ift, auf alle Zälle Home| pelock die Nachricht elngelr effen, daß im Zadensk, 

plikalienen zu vermeiden. Das arme beſflegle] Wotoneſher Gomvernement, Autonew eine Beutzals 

Deulſcland liegt gekuechtet am Boden und Polen] Megierung Rußlands gebildet hat. 

ift ſoeben erſt den menſchen mordenden und kullur⸗ 

zerflöcenden Krieg los geworden. Beide Slaalen Hungersnot in Petertdurg. 

bedürfen det Ruhe und Sammlung — und deide Helſingfors, 18. März. (Polpreß.) Du den 

Staaten ſius als Nachbarn, die ſich in ihrer Pros hieſigen Aezierungskceiſen iſt die vollſiändig glaub⸗ 

duktion vegänzen, auf einander augewleen. —g. |würdige Nachricht elagetreffen, daß in pelersburg 
* 


zeichnen find. Die Stimmung der Petersburger 
Ovpeln, 19 (Pat). Die Preſſeabtei. Beſatzung wird mit jedem Tage mugüuftiger für die 
interaltin Plebiszitkommiſſien bringt | Bolſchewiki. Nur die Abteilung der „Rurdämter®, 
chen Keuuinis, daß die am 20. März Zöglinge der Militörſchuſen, fine vollſtausig ſicher. 

der Abſtimmung bekanntgegebenen Re⸗ Jede Nacht werden in den Straßt Pelersburge don 
er Plebiszitabſtimmung einen piopiſotiſchen Aubekaunſen eulen Aluftuſe aus geklebt, in denen 
Charaktec 10 u. Die ſich aus den Be- die Bevölferung zum Kampfe mit der Sewirt⸗Rz⸗ 
technuuge. muugsbürsd ergebenden Igletung aufgelerdert wird. 


Ant zerzer Brlteng- 


täglich 30—80 Todesfälle infolge Hunger zu wer. | WIE 


Iroleſtiert cin; 


eule Nr. v. 


lettiſchen Grenze. Im Mnhenmintfleriem Tanfı 


e 
Die, ee ene aus der Propinzſtädten und von den pollilſchen 


1 
„Muri. TpreB.) Der Verpſie⸗ t 9 
nenne Han iſer in Wisst ehifite Dem War er dbeftegen Drganifationen Dratfi eie 

rer 0 einen Bericht, in d. feſtgeſtellt — 2 
45 Se im Europäilgen Rußla ud Präſident Harding und dei 


var zig Ende Mai anitelchen dürften, Traktat von Verſallles. 


. Der Londoner „Dailg Telegraph“ erfährt, 

Kämpfe in Gruſien. zoſſchen Hardiug und der Rommiiflon des amt 
London, 18. März. (Pat) Renterbüre. Die tauiſchen Senats für auswärtige tagen eine El 
zelſchewiſtiſchen aud türkischen Tenppen drangen zue gung darüber Iznſiandekam, daß der Vertrag u 
men in Graflen ein. Ste kämpfen gegenfeitig | Verfailles in nächſter Zeit mit einem den Bolte 


ö 
1 
| 
| 
1 
| 
1 
j 


um den Beflg Datuma, bund betceffenden ausdrücklichen Vorbehalt dg 

Kongteh unterbreitet werben fol. i 

Zum engliſch⸗ruſſiſchen Wivlant reift nach Amerile, | 
3 New: 

Handelsvertrag. ee ae Mer she Sees 


London, 18. März. (Delprez.) Die Be- Waſhlugten habe dem Präjidenten Harding 
ziehungen der Regie ungsvertreter und engliſchen] Mitiwoch einem offlzlellen Beſuch abgeſtattet u 
volltiſchen Rreiſe zu Kraſſiu Find ſetzt gang andere, mitgeteilt, daß Blelanl nach Walhington kom tg 
als während feines früheren Aufenthalts in London. werde, um die Glückwünſche der franzöſiſchen ME 


„ Dialy Herald ſtellt mit eſſenſichtlicher Beftledle gierung zu überbringen, In diplomatiſchen Sceifi 
gung feſt, daß mit Kraſfin „wenlgſtens wie mit ſwled angenommen, daß dieſer Beſuch nicht nur 


dem Vertreter eines befreundeten Staaſes“ geſprochen bloßer Höflichkeltsalt 
wird. Die Lendener Preſſe ſchenkt ihm ſetzt mehr | verfolgen werde, 
ae die Hr bebeutendſlen Blätter bes j 
Bi „ interviewen. 
1 5 18. a 13 a Eh ronik 1. Eu ales | 
€ e elegat nach Mos tau 
ehren e 1 dieſe Dele Sonntagsgedanken. 
gation mit breiten Vollmachten in ötensmiſchen und 8 Malth. 21, 1—9, 
Ale König zieht der Herr in Serufalem e 
alte aber der hohepriefterliche König, der zum Opfel 


auch polltiſchen Fragen verſehen fein. 

Paris, 18. März. (Dolpreß.) Der N 
Ireund der Engländer, Miljetow, tritt letzt genen altae ſchreitei, um Seln Blut zu werglegen füt di 
fie infolge des Abſchluſſes des Handesveritages mlt] Sünden Seines Volken, als Der, welcher dur 
Sowſelrußlaud fehe (darf auf. Milſutew nennt] Leiden des Todes mit Preis und Ehre gekrönl 
den Berltag eine Niederlage der englischen Diple⸗] werden fell, Lafjet aus diefen König auſehen, wi 
malle und bemerkt, daß fie teren, wenn fle glau- Er einzieht in die Tote Seiner Sladl es ud 

u 


ſel, ſoudecu auch politifche Z wech 


ben, irgendwelche materielle Borleile aud dem Ver⸗ unſer König! Sauitwitig und demütig kommt 

trag zu erzielen. Dat gegenwärtige Rußland iR jeinher, nicht mit zußerlicher Pracht und Hertliß 
vollſtündig banferalt, Mau müßle Milliarden hinein» keit, wie Er geſagt halle : „Ich bin ſauftmütig und 
ſtecken, um einen Gewinn zu erzleſen. Das könnte] von Herzen demülig.“ Er reitet auf einem Gel, 
etſt nach einer Meihe von Jahren elulteten. Es den Seine Jünger mit ihren Kleidern bebeck 
wöre aber ein großer Fehler ſeitend der Eugländer, haben. Wahrlich, da braucht Niemand die Ter 
zu glauben, dag die Volſchewiſten ſich no eine weit und die Tüten hoch zu ma hen, damit hell 
Reibe von Jahren halten odge eine andere Nenierung | König der Ehren einzlehe. Aber doch hat Er ci 
des zukünftigen Rußlands die gegenwärtig abgeſchloſfe⸗ königliches Gelelte, deun viel Volke ſtrömt hecbe) 
wen Verträge auttkeunen würde. fie breitew ihre Kleider und grüne Zweige auf % 


1 Weg und rufen : Hoſiauna dem Sohne Da vie 
P 5 5 Gtlobt fei, der da fommt in dem Namen ß | 


ten! Hofiauna in der Höhe! Aber drlunen Di 

Derlin, 18. März (Polpreßz.) Das „Berl, 5 lan Stadt fihen Seine Felude und fine 
Tabl.“ fpreibt: Der Abschluß des Hendelsoer- wie fie ihren König lölen Kanten, — Mie zie 
wages beweiſt, daß England die Stellung der heute mit Ihm im Geifle in Jer uſalem ein: iM 
Sowjels nicht für bedroht hätt. Dieſer Akt if wir auch winter deuen, dle Ihn eln fröhliches 6 
eln großer Sieg der Eowferviplomaten, Der „Tage flauna bringen ? O, wenn wir erfaunt haben, ! 
N — 1 e e unſer ewiger König, ja unſer Goll und Here ch 
der dem Weslal gecellek bade, and me leich. ein iſt, um ſich für und martern uus (ele! 
zeitie, daß die Unlerzeſchuung des Vertrages auf elupejanen ft, un 165 | 1 4 


2 x . m laſſen, ſo müßten wir ja Herzen von Ste 
Br einen nachtellizen Ginbrud gemacht vn wenn wir Ihm nicht Jubel⸗ und Danfiieng | 


fingen wollen, Und was für Gaben bringen WU 
Ihm entgegen zum Zeichen uuſter Halse 
Das Herz wollen wir Ihm bringen, das ag 
zerſchlage e, geängſlete Hern mit dem Hun ger ul 
Dusjt nach der Gerechligteit und bitten: Heitz 
halte Einzug in melu Heeg und bringe ihm der 
Arleden, deu die Welt nicht geben kaun. Heceſch 
Du in meinem Herzen und verkreibe daraus a) 


Frankreich von Lloyd 
George übertölpelt? 


Bir leſen in der Deulſchen Tageszig.: Cine 
elgenatlige Auffaſſung über das Scheltern der Laie 
dener Kouferen, bringen deulſcheſchveijeriſce DBiäls Nacht der Sünde und erleuchle es mit dem ih! 
ter zum Autzrück. Nach ihrer Auſteht babe kleyd des ewigen Lebens, Ziehe Du uus an mit reine! 
George, der ja ven Aufaug an von der Verſtiegen⸗ | Meidern, mis deu Kleivern. des Heile. — 32 
beit der Pariier Morderungen überzeugt geweſen it, Hafer uns Ih an eusgegengehen, jo laſſel uus Jig 
mit vollem Vorbedacht die Srauzoſen in die Sack · folgen auf Seinem keidenswege, damit Sein e 


gaſſe teunen laſſen, damit fie endlich begreifen . 
KR: daß fie Serflum und Halsſtaetigkeit nicht in uuſte Fieude, Sein Tod unfer eben werde! Au 1 


wwlulſchaftiche Erfolge ummüazen kzunen. Als er . 
in Paris ausgerufen babe „Sagen Sie Hereu] Die Feler des Namenstages des Staatscheſ b 
Doumer, daß ich nachgede,“ habe jeder den Hohn | 


in Lodz. 1 
herauspören Töunen, Geleichtert ſei Elayd George Alle Regler ungsgebäude und Privalhäufer un 
fein Vergeben danch geworden, daß auh Beiaud |ferer Stadt prannten geilern vom frühen Mort 
lanetlich von der Unmöglichkeit der von ihm note aulöblich des Namenslages des Slaalsheſs ul 
gebrungen vertretenen Politik überzeugt geweſen ſei] Oberſten Heerlühters Joſef Pilſudskt im Slaggeh 
und den Leuten um Poincaré gern die ehren gö ank, schmuck und viele der Schaufeuſter waren feſtich 
dit aus den prakliſch erfolglofen Gewalttätigkeiten | dekoriert, 
lich ergeben müßten. Eloyd George habe vermutlich Ju der Garnifonkiche an der Georgs⸗Straß 
den einzigen Weg einſchlagen wollen, det die Frau | fand ein vom Dekan Burzynöti abgehalteuer ſeſeh 
zeſen zur Vecnunft führen köune, und er welde ſich licher Gollesdieuſt ſtalt, dem die Spitzen aller . 
ſeht ſchadeufteh au dem lörichten Triumphgeſchrel lide⸗ und Zlollbehörden deiwohnten. Die Prebl r 
der Pariſer. Allecdings fei fein Vorgehen eine hielt Kaplan Pinda, Nach Schluß des Gen 
Pferdekar, an der Europa zugrunde gehen könne. oleuſtes intonierie das Occheſter die National u d 
Nur England felbft habe, verausgefeßt, daß bie | Die Vefapung von Lodz; wmarfhierte ſodaun mil: 
„Sauktionen“ nicht zu lange bauern, augenblicklich] klingenden Spiel duech die Konſtantſuete, Peli 
einen Profit davon. Denn die Ausſuhr, e ber kauete, Andezeſa⸗Straße und Kobtinszto⸗Allee, mer 
ſetſe für eine Weile die engliſche Jasuſtele von der vor dem Gebaude des Genetalſtabes, Geuecg Mag 
deulſchen Konkurseuy uud [ei daher bel den au toweki die Defilade abnahm. Den Schluß alu 
Ablatzſchwierigteien leidenden Juduſteſehetren und militärischen Zuges bildeten mehrete Tauks. 9 
auch bei der von Arbeitsmangel bedrückten Arbei⸗ Nicht nur in Lodz, ſoudern auch iu unſerel o 
serjhaft daduech popalär. Weiterhin flelt die] Nachbarfls ten fanden du den örtlichen Kirchen ala! 
Ichweizeriſche Preſſe ziemlich einmütig feſt, daß das lich des Namenstages des Staaſschefſs feierlich r 
Vorgehen der Entente gegen Deutſchland nicht nut] Gottes dleuſte falt. “ 
diefem die moraliſche Befreinug vom Ves ſalller 
Vertrage ſondern auch „die Exiſtenzfrage des 
Volterbundes auſwerfe.“ 


Lettland und Nuß land. 


Riga, 19. März. (Pat.) Lettland hat die 
Poflonveution mit Rußland ratiftziert. 
Der Poſtverkehe wird aufgenommen werden, ſobal) 
die Keuseulien von ruſſiſcher Seile ratifiziert 


N 
„Nekrolog. Geſtern vetſchied nach Itugel® 
rem Seiden mufer geſchätter Mitbürger, der vlerh 
ältefte Sohn des ver ſlorbenen Lopzet Sropinnftrieh? 
len Guftav Lorenz, Here Artur Lore un 
im Alter vor 49 Fahren, Der Verlterbene war in 
den Loozer Geſellſchaftskreiſen allgemein beliebt ul 
geehrt, Sein sffener liebenswürdiger Chara kiel 
1 vereint mit einem freundſchaftluhen entgegen ko 
lein menden Weſen ſchufen ihm einen großen Feeun o. 
kreis, der das unerwartete Hinſcheiden des fell 
00 freundlichen Maunes allgemein betrauert. hu N 
R K 1 , Lotenz war län i hindurch in dem in 
da Rußland den Flache nicht billiger verkaufen will, len 5 A: latin 408 0% 
als auf den tutopäiſchen Märkten, nahm nach der Lig batten der Mitieugefelijchajt 
Gegen die Neviſion der Iitauiſch⸗lettiſchen Berwaltuag der Babeil, wobei er in leder uus gte d 
Grenze. wiſſenhaſtek Welſe den übernommenen Pflicht a 
Mig, 19. März, (Pat.) Die lettiſche preſſe nachkam. Artur Lorenz war in Lodz geboren, 8 
Wlig gegen die Nerſſien der- litanüche | beendete „er dd. Gumde flu, und. „einusie. fd aM 


1 


b. 
In Leltlaud traf eln Transport Flachs aus 
Rußland ein und wurde am Hafen Antergebra 


N 


Arm 20. WIrt 1821. 
an hen ten ue „ die er 
N, int Auslande verdoſtkommuete. Ein ehren, 
Jolas Audenken wird km in ben Herzen det kal zer 
met bleiben, Ei rube ln Feleben! 
„ Paſſtonsgbend im St. Matthäiſaal 
Masten der t. Matibäilinche, u 
So lage den 20. März, findet im St. Matt hal 
fasl, abends um 7 Uhr, anläßtich der bealunenden 
Kotzuche ein feierlicher Palſiongabend ſtatt, uud 
iwer zugunſten der St. Matthälkirche. Geſänge, 
Bo lüge, le lweiſe Vorleſung der Paſflonsgeſchichte 
ap norgeſehen. Die lieben Gemeindeglieder werden 
zu be em Abend herzlichst elmgeladen aud gebeten, 
die Befangbüder mitzubringen. 
Yaflor J. Dlelrich. 
Poſener Meſſe. 


| Dos breite Pudlikum 
MM Uber vie Wielfeitigteit der polniſchen in duſſriellen 
Arbeit nicht richtig informiert, Es iſt daher ane 
gebrucht, wenigſteus einen Teil derle nigen Gegen. 
(Hände zu neunen, die auf der „Polener Meſſe“ 
verkteten fein werden, dle lediglich Exvonate der 
Sandesprodugenten aufulmmt. Nach bisherigen Au⸗ 
meitumgen werden ausgeſtellt? Glas-, Tabak⸗, 
\Baxwwolle, Wolle, Holz, Korb-, Metall-, Por- 
elan, Textile, Prauniwelu⸗, einen, Drahte, 
Bien, Stahl⸗Erzeuguſſſe und viele andere, wle 
photogrephiſche, elektrolechnſſche, opliſche, kosme⸗ 
de usw. Es ficht zu erwarten, daß in den 
letzten Tagen noch zahlreiche Anmeldungen erfolgen 
werten, 
»Das beſtellte Velertagsmebl. An den 
Stabtpräſioenten wundie ſich eine Delegation des 
Texlil⸗Arbeilerverbandes in Sachen einer beſchleu 
nieten Lieferung des durch den Schöffen Kaffauke 
beſtelten Transports. nichtoutengierten Mehl s, wofür 
die Arbeiter bereits Zahlung leiſteten. Die Dele⸗ 
nation perlangte ei energiſche Intervention bei den 
Behörden, zumal unter den Arbeilern, die ihr Geld 
bereits eingahſten, Berk kurßßeren, 
Weihe gegen die e ele glerten die Were| 
pſtegungep teilung gerichte! las. Ader geſche! 
ſichteit nach wird diefes Mehl Into 1 
nifotionshimderuiffe voc den Heſertagen nicht Feta, 
geführt werden kzunen. Auf Bram einer von 
bern Kaffente aus Danzig empfangenen Depeſche 
begab ſich der Magziſtralsſchöffe Waſe zue Loder 
Wojewobſchaft und bat um Jutetvenlien deim Ver⸗ 
fehreminıfterigm, Damit die udtigen Waggons zur 
Beſotoeruug des Dichis aus Danzig nach Lodz zur 
Verlägung geſlellt werden. Der Staotpiäſideut 
ſeinteſtiis verſprach alle Schritte zu nuter nehmen, 


uud 


je te 


damit die Arbeiter ihr Mehl noch vor den Beiertagen | A 


erhalten. 

Vorträge zugunſten der Invaliden 
des polniſchen Heeres und des Greiſen⸗ 
beims. Oer biefigen Geſellſchaft ſteht ein großer 
geiler Genuß bevor. Auf Iuitlatiae des evan⸗ 
geliſchen Prauenveveing der St. Johaunſsgemeinde 
finden am 2., 4. und 8. April im der Aula des 
Deuiſchen Gymnasiums Vorträge zugunſten der 


Neue Ledger geltrag. 

chte pt oder a Trauewänrrloure neret eine 
schriftliche Verpflichtung, daß Mes kom ute zu 
Hellzwecken benſht werden geſtattet. Geuen deſe Ver 
ordnung verſtoßende Perſonen werden auf Geund Art. 
139 des afkodexes zur Verantworfung gezogen. 

„ Nück abe der requlrlerten Roper. 
Das Regiernugskommiff trial macht befaunt, daß in 
den Automoblilweckſtätten an der der Zacharias 
und Dirodowa-Stedhe (Fabel Dozrandfi) die regt 
rierten Roder zefourniert werden und zwar am 
Montag, den 21. März um 9 Uhr morgens an die 
Beflger der Regaiſttio sf heine : Nr. 179 ( Pol.-Na. 
135), 127 (144), 101, 74 247, 279, 119, 123, 
83 (152), 121, 200, 78, 207, 212, 56, 59, 44 
(371). 297 (288), 275, 238, 224, 274. 41, 208, 
20 A (706), 178, 283, 112 (60), 161 A, 187 
(8), 171 (787), 147, 114 (832), 185 (857), 
181 A, 110, 161, 27, 206, 26, 238, 211. 68, 
115, 191, 193, 86, 817, 159 (223), 202, 10, 
170 (10), 811 (202), 108, 43, 105, 183 (888), 
188, 88, 140 (765), 68 (633), 178. 299, 63 
(160), 120, 238, 268. 81 (64), 203 (13), 294. 
61 (184), 8, 815, 227, 24 (731), 107, 106, 212 
2372 (231), 290, 23 A (689), 53, 
Perſonen, die ſich legitimieren Tönen, daß ſie im 
verfloffenen Jahrt nachſlehende Palizeinmmmern ber 
fahen: 75, 16, 276, 116, 678, 83, 242, 62, 176, 
508, 58 75, 58, 429, 173, 777, 690 (Damen), 
14, 600, 58, 446, 661. 

* sonitituirung einer evangeliſchen 
Geſellſchaft für eine Pfarr Spar und 
Darlehnskaſſe für die evangelifchen- Ger 
Nach einer im Laufe der 


der Borbereitimg, ‚nee. Feietacspakete vesdun den 
n toten auf 3 Moden Mat, De pedo, 
ben denlamulung für das gberſchleſi he Piebiez 
ncht nehärt werden Se, fo iſt beſchloſſen worden. 
alle Pläne für das Dftereffen der Solvaten auf die 
Zeit nach den Feiertagen zu verlegen. Einſtweſlen 
And die nötigen Beträſe don verſchiedenen fommn« 
nalen und Finauzinſt'tutonen vorgeſtreckt werden 
das Komitee verauflaltet, am 29. d. M. eine Des 
luftiaung für Rinder und die Ju end, am 2. April 
eine große Arihjahrämasterade im Kon zertſaal for 
wie am 7. April in demtelben Saale einen Rat 
mit Tänzen. Wie zweifeln nicht daran, daß das 
opfer willige Lodz dieſe Verguſigungen warm unter 
lügen nad dem Komitee dadurch die Möglichen 
geben wird, ſich feiner Aufgabe zu entledigen. 
„Beendigung eines Schulkurſes. Am 
Fteltag fand aus Anlaß der Beenvigung eines biete 
snallichen Kurſus für Polizeiälleſte im Eodger 
Bezirt in der Si. Koſika- Kirche ein Dank gottes, 
dienft Matt. Die Meſſe las Kaplan Stanislaw 
Nowickl, der in einer Rede den Typus eines Po · 
liziſten- Bürgers zeichnete und die Verdieuſte der 
volnſſchen Polizei berbschob, die viel zur Wieder ⸗ 
geburt des Vaterlandes 1 ehen habe. Zum 
hlug wurde die „Nola“ geſfüngen, worauf man 
ſich unter Doranteiit des Polſzeiarcheſters nach dem 
Schulgebäude au der Pezakhalrtanuftraße begab, 
wo die Vertreler der Staals⸗ und Polizelbehöcden 
ele Hörer verabſchledeten und ihnen eine erfolgteiche 
Arbeit wünſchten. 
* Gegen das Oſter ſchle hen. Der Die 
reklee des flaatlichen Geſundheltsamies Here Dr. 
talsti teilt m daß im Eiuverſtäuduis mit dem 
die Sladt Lodz zwecks 


jungen bis einfchlieklich den 3. April l. J. 
it. Fer Derlant iit in dieset eit unt g 
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a Zum Palmſonntag. 


Nun nabt mit feinem tiefen Glanze 


Juvaliden des polniſchen Heeres und des hiefinen 
Greiſenheimes flat. Als Vorſtheuder If der 
bedeutendes iter lurforſcher, Gew 
mani ſt und Bibliethbelas der Kra⸗ 
lane t Univerfität Herz Profefler 
Dr. Wu te new gewonnen worden. Bere 
Proſeſſor Ot, Wukadinowic wird in deuiſcher Sprache 
über folgende Themata sprechen : 1) Urfauft und 
Fauft n Sage und Geſchichle, ) Jauſt, erſter Teil, 
8) Fauſt, zweiter Teil. Dieſe Vorträge find für 
unſere Geſellſchaft eln großes @reignid und wird 
es gewiß in ſämilichen Krelſen unſerer Geſellſchaft 
mit del Breude begrüßt werden, daß der Fraue u⸗ 
verein uuſerer Johann isgemeinde dle Verauſlaltung 
ſolcher bildenden Abende in die Haud genommen 
hat. Es wird hierdurch in dankenswerter Welle 
eine Lücke in unſerem geſellſchaftlichen Leben aus⸗ 
geſünl. Näheres über Stunde und Eiuteilskarten 
wird demnächſt bekanut gegeben werden. 
Paſtor J. Dletrich. 

„Oſtereſſen für die Soldaten. Das 
Komitee für das Oſtereſſen der Soldaten muß in 
dieſem Jahre zirka 13,000 Soldaten beschenken, 
u. zi0 die ganze hieſige Garniſon, die Lodzer Bor 
matlonen an der Bront ſowie dle örtlichen und 
Krowtrhofpitälee. Tas Komitee berechnet die mit 


Dus Altern durch 
Adernverkalkung. 


Von 
Or. med. Wilhelm Teſcheu (Berlin), 


Das Daſein aller orſaniſcher Körper beſißzt 
nur eine gewiffe Dauer, und während dieſer durch⸗ 
laufen fie eine beſtimmte Neſhe von Bildungsperis⸗ 
den, die man Entwicklungoſiuſen, Lebenzabſchuitte 
oder Lebensalter neunt. Bei jedem Organismus 
läßt ſich deutlich wahrnehmen, wie er eniſteht, 
wächſt, zu einer beflimmten Stufe der Vollkommen ⸗ 
heit oder Reife gelaugt, auf dieſer einige Zeit vers 
weill, daun wieder abiwmt und endlich zugrunde 
geht. So if. es bel den Pflanzen, den Tieren und 
auch beim Menſchen. Dieſer durchläuft bei norma⸗ 
leu Ver hältuiſſen eiue Zeit der Uneife, der Neiſe 
und des Welkens. 

Der Zelttaum der Unreife charakteriſiert ſich 
durch das ſortwähtende Wachſen des Körpers und 
jauert beim mäunlichen Geſchlecht dis zum 24., 
beim weiblichen bis zum 20, Lebensjahre, Die Zeil 
der Reiſe dauert bei ser Frau bis zum 50., beim 
Manne bie zum 55. Iahıe, Daun beginnt lauglom 
uud oft kaum merklich die Zeit des Welkeus. Mit 
gem 70. Lebensjahr beginnt dae hötzere Gfeſſen⸗ 
aller, beſſeu natucliches Cube eln lauftes Gluſchla⸗ 
fen süne Todesk⸗npf ſein müßte. Leiber iſt aber 
bei den Kultur voltern diefer natürliche Tod etwas 
Seltenes. Jede andere Todtsast iſt eben unnatüt⸗ 
lich uno frühzeitig aus erfalgt enlweder durch Krauk⸗ 
delt oder durch eine, aubere Gewalt. Eine der west 
Berbieiteiew Ktaukherten, welche den Meuſchen vor ⸗ 


Der Oſtertag dem jungen Jahr 
Und ſchmückt mit a Kranze 
Von Knoſpen ihm das lichte Haar. 
war hört der Blumenflor der Halde 
en 10 locken 52 15 . Amar 
Doch gulllt's von Nuoſpen tief im Walde. 
Und Kätzchen trägt der Weidenbaum. 


Es gebt ein tief e Leben 

Rund durch die Fingende Natur, 

Als mußt ein jedes Kunde geben 

Mon dem, was jüngſt fein Herz erfuhr: 
Wohl muß, was lebt im Tod vergeben 
Rach unerbittfihem Geheiß — 
Doch was da ſtarb, muß auferſtehen 
In ewiger Satzung beil gem Kreis!” 


Und was eritand, will ſich entfalten, 
So reich es ſeiner Art gelingt, 
Bis es in blühenden Geitalten, 
In Kraft und Schönheit uns umringt, 
Und ſtellt an uns die ſtumme Frage, 
Ob auch in uns die Sebnſucht brennt, 
Ob unſer Herz auch Ostertage 
Voll beil ger Auferſtehung kennt? 
Leicht blicken wir nach hohen Sternen, 
Bis unfer Sinn das Band verliert, 
Dom Keim der Knospe das au lernen, 
Was alles Leden aufwärks führt: 
ın-itillen Ernſt den Blick zur Erden 
u treuem Zum der harten Pflicht 
ann fteigt das Herz in ew gem Werden 
Von ſeldſt empor zum Sonnenlicht 


ſowie auch den 9 


b 


8 Selte Rr. 78 
worant auf Arifen Auro Orte P. 
duruf zum Worfienden der Berfanr 
wurde, Mandem die Grfinden beſchloſſen un 
fanden die Wahlen der des Au his 


u, 


ommiſſton Matt, 
1 wegen werden wir am 
Montag uf die Sache f zur ſſcklo muten 
Beſidergemein Lodz. Hen 20. 
d. M nach nitlags veranjln der 


um 5½ Uhr 
Weſaugvereln der Brüdergemeinde 
ein Kirchen ⸗Kouzert zu Ehren den 23= 
ſährigen Jußildums feines Dielgenlen ou 
Julius Maße. Der Jubilar, der fih einge 
allgemeinen Bellebtheſt und großen Sympathie in 
der hieſigen deulſchen Geſellſchaft erfreut, zählt zu 
denſenlgen, die im Dleuſte des Kiechengeſanges be ⸗ 
dentendes geleiſtel haben, Here Maße al? Milglſed 
der Brübergemeinde bemühte fich, die Intereſſeu dere 
ſelben in jeglicher Hluſicht durch ‚feine N 
Anerſtätzen, ſedoch am meiften lag ihm m 
feine Kunſt in der Muſik und Geſaug 
Boltes zu enlfalten, wie überhaupt den Kiechen 
geſang zu ſzebern. Er ſcheute daher auch kelue 
gründete mit meheeren Herten und 
u vor 36 Jahren deu jehigen Beſaug- Ber 
der dergem einde zu Body. Treue un) Ge 
haftigkeit wie auch große ferungsllebe bewegten 
ihn dazu, nicht nur den Geſe Verein, deſſen 
Dirigeut er durch ein Men hr urch ununter⸗ 
brochen war, auf die Hoge zu bringen, ſondern 
widmete ſich als Dleigent auch neh wlelen anderen 
Vereinen, Dach fein frennudliches Weſen und 
liebes vilrdiges Entgegenkommen dat er, ſich die 
Achlung und das Wohlwollen de Mitglieder un d 
ſeiner Milmtenſchen erwerben, ſeaß wir mlt Des 
ſtimmiheit annehmen, daß das heule ſtattſinden de 
Kirchenkonzert durch tegen Beſuch „ſeiner Freunde 
und Gönner beſonders gekrönt fein wird, Wir aber 


möchten hlerbel anch nicht verfehlen, den hochs erehr · 


Fabi darzu⸗ 


ar nufere herzlichen Glackwünſche 


m 7. bo 10. Mürz in 
meinde elagegangen 
And. Far das evang. hang: Durch dean 
J. Petterb für zie Konfirmanden im Wafſenhauſſ 
don Herrn Dr. A. Biedermann 6000 M., & 
Kohn 600 N., . W. Schwelkert Stoff zum An 
zug, Frau Schwartzſchulh Stoff zu 2 Auzugen und 
2 Hemden. Durch Frau Gbharet Stoff zu 8 Uni 
zügen und 400 M., Frau Werner Stoff zu 2 An 
zügen. Für die Olocken: In der Hausverſammg 
fung del H. Krüger 400 M., Frallenvetein den 
Trinſtatisgelneinde 806 M. Fiir das Grelſenhelm 1 
N. N. 500 M., d. Zobel 100 M., A. Süß 809 
Mark für Arme. Den Spendern dankt und wilnſcht 
Golles reichen Segen. R. Gundlach, Paſtor, 

„Der Frühling nimmt heute am 20. min 
Nachmittags 11 Uhr leinen Aufang. Nach unfere x 
Kalendern erreicht zu dieſer Zeit die Soune del“ 
Aeguater und teilt in das Sierublld bes Widder s 
ein Die letztere Angabe ift keine richtige, denn zu 
obigem Zeitpunkte befindet ſich die Sonne im id» 
weſllichen Teile des Tierkreioblldes der „Fische“. Im 
Widder fand fie bei Frühlingsanfang allerdings auch 
einmal, das war abet vor — 2000 Jahren, Geile 
dem iſt die Senne wie allt unſere Himmelskörper. 
weitergewandert von Oſten nach Weſten und ſteht 
wie geſagt unumehr im Ftühlingepunkte am [übe 
westlichen Eude det Fiche. Mit der Erreichung des 
Aequalete ſeitens der Seune erfolgt für die füsliche 
Erbhälfte der Beginn des Herbfled, für unfere uptd⸗ 
liche der Beginn des Frühlings, tritt für dieſe Taz 
und Nachtgleiche ein, wied von dem am der Tat 
wleder länger als dit Nacht. 2 

Ein Kußerſt frecher Raubüberfall 
wurde gefleen am hellen Tage in der Pelelkauer⸗ 
Straße 18 auf den Julaſſenten Piotr Geriner ver⸗ 
übt. Zwei Unbekannte zugen Gern G. iu den 
Torweg des genannten Hauſes, bedrohten ihn mlt 
Revolvern und raubten ihm 400,000 Mark, die er 
kuez vorher einkaſſſert halte. Bevor ſich der Ueber⸗ 
ſalleue vom Schreck erholte, waren ie Räuber mit 
ihrer Bente verſchwunden. Slut Unterſuchang in 
dieſer heit iſt berells im Gauge. 


17 Spenden, dle 
der Trin 


det Kanzelcl 


gleich Schlagadern und Skletoſis die Verhüctung der] ſchlimm, die Greiſe mecken ihn nicht einmal und 
Vertallung. . bleiben verhältuismäßig lebeusſtiſch bis zu ihrem 
Diefe Kraukheit befehl darin, daß ſich auf der | Tode, 
Sunenfeile der Arterien Kalk niederſchtäht, wodurch Der normale Beginn einer laugfamen Verkal⸗ 
die Wandung an Elaſtizität verliert, leicht zerteiß⸗ lung des Arterien begtunt erſt nach dem 50. Lebens. 
bar und brüchig wird. jahre. Teltt die Kraukheit aber ausuahnsweiſe um 
Durch die allmählichen Kalkablagerungen mer |1 oder 2 Jahrzehule früher ein, ja drückt fie dem 
den die Schlagadern verengert, und dadurch wird Befallenen ihren ſchlimuſten Stempel auf. Der Pa. 
der Blutdruck erhöht. Dieſer verſtärkte Druck wirkt tient altert frühzeitig, graue Haare und tieſe Run⸗ 
mit der Zeit ſchädigend auf Herz und Nieren ein, gel fielen ſich viel zu früh ein. Die O gaue wer ⸗ 


ſodaß neben ſtarker Aderuder kalkung auch Herz- und den fleif und ungelenkig, und die Geiftesfriſche er 

Nietenkraukheiten auftreten können. liſcht vorzeitig. Das iſt das feühe Altecu du 
Eine ganz merkwürdige Geſcheinung bei der Adernperfaltung. 

Adernverkalkung iſt es, daß dieſe Kraukhelt partiell Wir finden die Verkalkung dei armen und 

auftreten kaun, ſo daß der untere Teil, namentlich reichen Meuſchen. Dieſe erwerben fie meiſt durch 

das Gehirn, freibleibt von der Kalkablagerung. Dleſe] Un mäßigkeit im Eſſen und Trinken. Solche Pas 


Patienteu find daun zwar körperlich hinfällig, können tienten haben meift das charakteriſtiſche 


ic mäſſeu lernen, uu⸗ 
egen. Es laſſeu ſich alle 


Willenskraft zuteil wird. 
ſeren Körper richtig zu p 


augeborenen Krautheitsaulagen dus eine uge⸗ 

neſſene Lebens weiſe, duech eiue ichtige Diät abe 
ichwähen oer ſozat gauz aufhe 

näßigteit im 

Eſſen und Zeinken zu vermeicch, jebenjo jede Ue⸗ 

ſtreugung der Muskeln, ſei es durch Arbeſt 

chlich unß von Waſſer iſt zu empfeh⸗ 

chen Migeralwäſſe hal das 


bezlehungs ⸗ 
ung elnen großen 


er auch für die 1 
weife Linderung der Arterieuverkalk 
Ruf erlangt. 
Um die Kalkbildn 


tel bei G 


aber geiſtig gang normal bleiben. In der Regel] Aufgeſchwemmiheit. Der Arme bekommt die Rant. Hat die ärztliche Erſahrung feſtge⸗ 
wird aber auch das Gehirn in Milleideuſchaft gezo⸗ heit durch übermäßige Mus kelauſtrrugung, durch täglich, ſe 
gen. Dieſes zeige ſich an durch ſchnelle geiſtige Er» ſtar ken Branntwein e und Tabakgeuußz. 

müdung, auffallende Gedächtnisſchwähe, duech häuft ⸗ Männer werben von der Verkalkung wei bau- ung nie ⸗ 


1 


gen Kopfſchmerz und vielfache Scha indelaufalle. figer befallen als Frauen. Die Ucſache liegt offen.] mals zu genüge nor 
Bel ſtark vocgeſchelltener Verkalkung iſt eine unge ⸗ bar in der Lebeusweſſe der Frauen; fie leben] Leibe öffnung Zum Glück brauchen 
wöhnliche Steigetung des Bluloruckes, wie ſie bei] mäßiger und arbeiten weniger angeſtreugt als die die Patente Hiuſicht nicht riſch oder 
ſtarker Muskelanſtrengung oder heftiger Gemüts-| Mäuner, ängſtlich zu je ſelbſt die ſtäckſten Abführ⸗ 
beweßung eintritt, imſtaude, die vethärlelen Gefäße Neigt jemand zur Arterfenverkalkung, fo iſt die un ſchaben Leiden wit. Beſonbers 
zum Zerreizen oder Platze zu bringen. Geſchieht größte Vorſi ot notwendig, Sobald der Puls aus gate Wickung ut oas Colg von 0,1, 
dieſes im Gebien, fo ergießt ſich das Blut in die fängt, laugſamer zu ſchlagen, ſowle ſich Die) zwelmal täglich, doch barf in de u dleſes 
Gehirnſubſtanz. Die belroffenen Teile werden zer ſchwächſte Neigung zu S hwindel⸗ oder Ohumachtes⸗ Mittel mae ohne äcztliche Verordnung abgegeben 
flört und die von ihuen früher beherrſchten Oegaue aufällen zeigt, muß man den Arzt rufen. werden. 8 hir 
werden gelähmt. Sind beſonders wichtige Gehiru⸗ Hellen kaun er leider die Krautheſt nicht, er Bei vorgeſch 


neläße gepiaßt, und iſt der Bluterguß ſehr groß, lo 
kaun der Tod plötzlich eintreten. Das ſind die 
schlimmen Vorgänge bei einem Gehſlenſchlag. Leider 
iſt die Aulage zu dieſer ſchlimmen Kraukhbeit ſehr 
vereiblih. Dieſe Anlage wird dann nur allzuleicht 


jo weit wie möglich hiuauszuſchiebeu. 


befte Mittel der böſen Krankheit den Schrecken 
nehmen, iſt die Prophyoxis, die Vocbeugung 


lig altern une ftetbes machen, iſt die Verlaftung 
er Schlagabetu, ber Arterien, welche Kraukheit die 
merigmuce Wo ſleu teen Hrierioillerofe wenns. Die 
eit chung Banat auf dem Öriehilhen, Arteria 


tun zum Glück jec 
haben es lich in i 
zes Leben, körperliche und gefkige 
leichen, wenn ihnen nur geuügeuded 


durch ein unzweckmäziges Leben ausgebildet. 

Ganz stel bleibt im höheren Lebensalter 
kaum ein Menſch von der Attecienberkalk 
Glück iſt ein geringer Grad der 


wog 
Zum 


Aterkallang uicht 


kaun ſich uur bemühen, deu lebensgeſährlichen Grad wichtig, deu 


Medikamente hellen wenig oder gar uſcht, das ruck über bie 9 


zu er- 
Grtennen uud! gar uicht zum 


WI 
iuern und damit auch die 
g eſteigerte & 


zu verk 


Diele lin 


deun Ax kr 
x elguet 
eibſt tut ieren. 


n vor ganz ui 


Sennteg, den 20. Wirt voor, Neue Lodzer Zeltung. 4. Selle Nr. 718. 
; foma, 26 Jaßre ſowſe deren Rinder Janine, die an mehreren 'entfchlands und Deftere Im Ten Verein Iunger Tage und Jungfrau 


e Safe und Stanitlam, 4 Jahre alt, ſchwere reichs erfolgreich kätſg war. Wie werden nicht ver⸗ . dende % br; Ortes 


Breudwunden davon. Die beiden Kinder mußten | fehlen, auf dieſe Intereffante Aufführung währe zu⸗ Freitag vorm. 10 Air! Wrebtgigottedblenf, bre ce 
nach dem Anne» Marichofpital gebracht werden. iückzutommen, machen ſedoch deute fan alle O, Lenz. 
Polulſche Staatskotterle. Am 8. gie: Freunde des venlffliſchen Gedankens auf Obines in Natmittng 4 net elurgiſchen Cottenlenft, Pre, 


dungetoge der fünften Klaſſe wurden nachſlehende |empfehlendem Sinne aufmerkſem, arten ſiud ab] eiter O. bent. 
wulde schon verſtedl. 


größere Wewinne gelogen: Mitwoch, den 28. b. N. von 11—1 und 5-7) Dapliſtenkirche, Nugowska-Straßſe 43. 
209.090 ME. anf kun am Kal ende an der Thenterfaffe, Bienelfi, 8, zu + Sennteg, vormiltapb 10 uhr: Predigigeitekdtenft 
j aber, on 
155 a Zettel für das Erraten find zum Prelſe 16868 Al. auf Ag. Nr. 11153 B38, STSSS 71028 


Prentger ©, 
Die beutigen Konberte. Im gentigen a 
1) 2 "Bilro des Komitees des Rolen Kreu - gg Mr. out Me. Re igt 220 23021 240m Lellang ven Br, Siule trlit der betannte Panift FR ee 


Nahmiltags 4 Ufer Oefanggaliehhlguft, Prediger G 
alan a S,, vom Beethoven. Zyeſus unter 


len fi W Uhr: Geheläverfe amtung- 
zes, Petrikauer⸗Straße 96 87200 37008 40090 5 e ee 60407 52384 | Prof, Joſef Eliwinsti anf, Here Sliwinett wird Fel ae 0 Be edges. Drehlge 
2) Im Büro des Komitees des Welhen 847040 638 e h 888 28 dab Klavflerkerzert ven Saint- Saen? mit Drdhefier« | B. Ge. 
Kreuzes, Petrifauer. Straße 102 won Kt 44080 b 85 0921 62106 2036 begleitung zum Mortran beinnen. Muferdem enthält Velfaal der Baytiſten, Baluty, 
8) bei Frau Dems, Sucha⸗Straße 3 2.000 mi, auf Mr. Ne, 5118 5117 amt He dab Programm die 8. ende von Breeihoven. — ulerandrewsla⸗Stralte Nr. 60. 


4) in den Bortierftuben der Poznanskifhen 78717 17880 10140 24217 art 26057 20558 


20505 
und Geyerfhen Fabrik 29504 47218 48478 40068 51000 51988 52098 52242 dar bin e test 10 ute prallten. 


915 575 66449 67010 
5) in der Handwerter⸗Reſſouree, Mifinshi 58489 76224 E 7925 ace r ute; Pregigetielenf. pra 
Straße 117, zu haben. 3 auf Mr, Ne 8337 9 5 10009 12780 


Ar 


1 e 

2. |. yono« 80108 Aaycn Reina nenn Rarnz ma Briten, warm. eee 

76170 u) ia 4 9 57215 1115 a Hör 

Zn der folgenſchweren Giſenbahn⸗ 12 W 

kataſtropbe auf der Stalſen Mieltie, zwilſchen 5 1 258 ars chauer Börse. 
Kulne und Pulewoe, worüber wit gestern betich⸗ 8108 Notlerungen vom 19, Mürz (Pat) 
deten, erfahren wir noch nachſteßende Elnzelhelten 1 gezahlt 
Die, Kalaſtrophe geſchad um 3 Uhe in der Nacht 
zum, vergangenen Freitag infolge Unvorſichtigreit 
des Lofomotivführere des Giterzuges Me, 2,499, 


05% Anl, d. St. Warschan 1915/16. . . 
6%, Anl. d. St. Warsch. 1917 für Mk. 100 156 — A070 
75 Pfandbr. d. Bodenkrod.-Gos. . . 235 


20570 80139 31112 81230 32584 84434 33711 von Wagner, bi f. Dichtung „Don Juan“ 12 1 100 2-0 
\meldier das Halteflanal Aberfah and mit Boldanıpf [83722 83372 4R482 AntAO 35721 Bo19R B6430 NTIOB| Biikard Elranh m Na Wielt von Brahm BEA 
87859 4783 80000 89087 89823 89840 80658 00 zen, 

auf den In der Richtung nach Kutne abgeleſſenen 40094 40168 41244 91655 41944 42052 42038 43022 
rag Ne. 485 enffuhe, Der Bufemmenftoh 40712 e karıo Sit 45104 ana as 4 Zuſchriften aus nem Leſerkreiſe. PR 
war ſchtedllch and forderte mehrere Opfer. Gelütet 2 Ju pleſer Außer Hnden Stimmen aus bem Padlitum un f- 
1 iarenrubel A 100 — 
1 5 N 8 Perfonen und 18 trugen ſchwere Ber⸗ 98 50054 581 PEN 955 ae ann LAT 11 ene . 4585 75 
lehungen davon, Dip anf der Stele getzteten per- 89278 64473 64484 64703 63572 65339 63843 97346 velemiſch anfıntveten. 1 Ei 73 
Honen find: Soldal Bofcslam Glowarfi von der 6777 88443 63397 80630 70003 70209 70203 25313 Behr ann a oe, Auen F 20 

arstifon in Bonnala Mole, MWilllärhenmter Karl | 72197 72582 7046 72752 72880 73155 73155 88840 1% Mr 5 5 mann » 


78802 74621 74778. 0 den ME. 1000.—, welche Here Reber! Zimmermann Seheetgertrete bra, 5 = 


zum Beſten mnbemittelter Scäälerinnen in der Red. Pfund Sterlin; 5 — 
Der Millionengeminn 


viedergelegt hat, und fügt den Wnuſch dinzu, daß | Deutsche Mn 
flel geſtetn auf die nach Polen verkaufte Nr. 


froweti, Korporal Kleſtnekl, aut Anden! 
Kozlowötl, Soldat Jakob Koziol, Marianne Malie 
veel aus Skierniewiet ſewie ein Seulnant und 
Fein Soldat, deren Namen Infolge Mangel an 


dat Beifpiel des gütigen Spender viele Nachahmer Tocheche-Stownkische Kronen . » 


Aktion: 
finden möge. Handelsbankin Warsch. XI-Y . 1500 


\Dofumenten nicht leſtgeſtel! werden konnten. 0,050,202 RT be 1 
Schwer verletzt ind: Sergeant Jan Wozuſell ven der der Milllonwka. 2 1 In kurzen Marten. ee RE 
‚frangöftichen Miſſion, Lentuant Azerzyeli, eeutnent Der ſGwebdiſche Kön flatlete dem d a in i 
‚Serpiud, Bpfomött, Soldat Temail Redzlertti, Ser- In der Repaktion Fr einen Ben ah. |Ostromlesker Genollschaft, > 


geant Stefan Kiönloromstt, Sergeant Wladyslaw Mi⸗ 
Holezyf, Gefreſter Wladyslew Szymezak, Gefreiter 
Joſef Ehrzanomsti ans Warſchau, Malteſt Kazimierz 
Ghantersti aus Thorn, Norposal Joſef Micalat 
aus Kuno, Soldat Joſef Toblak aus Body, Korpo⸗ 
ral Jofef Wawrzeuezyt, Soldat. Stefan Narozug, 
Korporal Stanislaw Kotnackt, Schiye Jan Nyb⸗ 
geri, Matroſe Izuscy Vogorzelöli aus Thorn, 
Hauptmann Witold Tuszyuski aus Bramberg uud 
die Telegraphiſtin Malinowska, Tochten der adene 


r elhile def Internal |MRT au 3 0 no oo BER 


del internationalen yaptiowaki > 2 een 2050 
2000 008100 
1200 


Anſtelt eines Kranges auf das Grab der wer» Poſloerbandes betreffend die Erhöhung der Tarp 
ſtorbenen Wi Bilhelmine internationalen Poftgebühren au d e 
jefpendet den Beamten enommen. 

228 1 Das Proſekt der Verbündeten, ODeſteree lch e RE 9 . 
zu Hilfe zu kommen, enthält die Bedingung, zyrardo s 
daß Eugland, Frankreich und Japan ſich ver ftiih⸗] Sehiftahrts- Ges. L. H- 

ten, ihre Fluanzanſprüche zu vertagen und e 


Im Namen der a Iuſtilullon herzlichen 
Dauk. 


— — legen 
reich eine Anleihe zu erleſlen, wenn die anderen N 2 8 556 
verbündeten Mächte in derſelben Belfe baudeln gg GA © E 
erwähnten getöteten Mariauns Mallnowéka ans 1 7 a! en 
in der Nationalverfamminng, daf ungarn ent 
ulchtet wurden auch die Lokomotlden beider Züge. 12 ue gelangt zu populären Preiſen „Niemoe fülleen. n Oltertenntag. d. 27. und Oltermeatag. 
Julius Golf, wobei bekanntlich elner der Banditen Die öſterteichſſche Delegation iſt auf der Rück⸗ 
Senfattont Senfatgn! 
dies der Arjährige Sofet G6calafi, der von feiner|28. d. M. um 3½ Uhr nachmittags im Theater- Ende des Ausflandes bekanntgegeben. 


würden. * . a 
n = ich Der ungariſche inanzmiuiſter Hegedis erklärte ene ene Nr. 03 of, 
Sklerulewice. Bier Waggons find wollfländig zer⸗ snfinachrichten. 2 d id % ii 
il „ alle Bent des Ben 
felmmert, mehrere andere lark Beffädigt, Ber- Polniſches Theater, Hente mittag, um K Reie ve ren Ran : 5 ei k al mg 
18 = Bu 57 re e Eau sur Aa- n Um 8 Uhr na dmittags Det 15 det Danziget Orſenrates 4. 28. äs. jtlts. 3%. Uhr nachmittags 
abienlee auf bet Gehe de ei 11d 8 8 wende „Wesele“ ger Oberſt di a 1 in D 7 5 
ften 8 os“ und um he abends „Wesele“ ge oft de Mepuiene traf geſtern in Danzig ein. Gaſtſpiel Frl. Gerda Falkeuried. 
gelötet wurde, ſei noch mitgeteilt, daß der Name Zwel deutſche Theaterauffübrungen f teſſe aut Lenden in Paris eingetroffen, 
des Geldteten nunmeht ſeſſgeſlellt wurde. Es ift| Anden am Dfierfonntag zus „Montag den 27. und Das Syıdikatfomitee in Euremburg hat das 66 
Frau getrennt lebte unt im Haufe Padianicere | gebäude „Nozmaltocei“, iegelſtc. 68, Rat. Zur Die ll Ell nieder! 
Chauſſee 35 wohute, ©, war eld mehrfach vorbe⸗ Aufführung gelangt zem erſten Male in Eon; das Kirchliche Nachrichten. „ * 


ſitaſtet Verbrecher. 


monnumentale Werk Bertha e. Suttners „Die 


Napbtbaexploſion. In der Wohnung Waffen nieder le iuſzenlert aus Engler. Baptiſten-Rleche, Rawrot Ne. 27. Dram in + Aten von Hanz, Angler ‚nad der 
des Arbelters Emmgitowiez au der Diunaflrape PH e iſt es W lern Bm Ann, kutane 10 ue; Penlatzettetslinf, || aleldnanigen Ba) 1 U une l 
erfolgte am Srettag abend elne Maphihaerplofion. | diefe außergewähnlide Vorſtellang, eine Bern! ri 1 5 5 be abends "Eyenter: 


jerbei Icugen die Frau dieſes Arbeiters ſchanſpielerin, Frl. & Ballenried, zu perpflicht E kaßſe trag. 11:89 


Konzert-Saal,) Um ERSTEN MALE IN Lob |Konzert-Saal, 
Dzielna-Strasse 18. findet am So * April 1921, ein Dzieina-Strasse 18. 
nnta, * 


Großer April- Maskenball bn de ill 


ſtatt, der von 11 Uhr abends bis zum Morgengrauen dauern wird. 
Die gelamte Einnahme it für das waltenhaus an der pomorska (Sreänia 91) veltimmt. see 


in den weiteren Anzeigen. 


Jüdisches Thonter Heute, 8 Ubr ab. dram. Legende von Sl. A-usti u. d. Titel | S am en lt. nd. J. Aasaız Gärtner 


Rozmaitosci == 92 D E N 8 Y B U * 66 — ga mant. ber alle Yartenan 


eigener Wrodnttton und Fate, Har e Ale beiten wie: Bewmdeidneiben 
oe 
Ziegel-Strasse 63, Billetts an der Kalle des Theaters von 11—2 m. von 8 Uhr nachm. 


ber Ne Firma ian Aller Are Umpflanaunaeıt und 


Eaifonerdeiten unte 
Yümorin-Andrieux fe n B bis 7 nadw. e fin, Ih chtagen. e 


Manufaltn D Geimält a —— |" n e ee e e e 
— ie dle erſle I Blu- 
U 1% aten K 0 | men, uu Gemüfelameit« Möbel 
R an Arn F 1. Nec kd ee 
2 Eure 1 N 8 via . 


yrzelaʒa · Strate ie 1 er des Ubotogra · . Bau. PEN Wraxls Wioirtowai 
. Sankowskl 


beiten, ple e 1 wieder aul Le Kn den 

ettaut gealtert Damen g — 1 ̃—˙ &_ | yesikastn Nr. 8. . RER: 
f I It ill — 

4 Feſte Dreife. Reelle Bedleuun, l . Fan e Hann, 
für Junggesellen und doppelte, u alter Aa ee Rena en 
Büro- Fautenlis Be 1 M 1111 1 et, ee Beige E i U E e Eine 

9 Schweizerische und Bruce Bud „une den ach N 0 un 2 
Wiener Stühle 7 ® en we 1 Im 5 St. fe. Wale r Ee 1 le Can | 
Näh⸗Maſchinen r w dn billigsten Borten, aur bei ng 05 en 
zu a 2100 empfiehlt das E ge Jamilte ſucht Fräncskp) 

Handelshaus Frydberg, R HK. PIUS, Sd en Hi 

andeishaus Frydherg, Ron & BO. 79. Petrikauer Strasse 7d. Ke . ner est ma godainy wolne FPlotr- 5. a W den Monat, 


„Denkte! 
90 Plotrkowska 90. kung“ an ble Erb. d. BI |kowska 4, Salon kwlatöw, nis in lan 
FF 


— — — ñ—ñ—ͤ 
Magazin für Damenhüte von Möbel Fer Das evangel. 


lere Au 
M. Morawska a Simmern Karlarkik_| wellen Fräulein e 


duch eine Wirtichaltethn In der 


zu verkaufen Petritauer- | mis did: See. einer d der lilein, Maſchluſchreiberin das beite Juſer⸗ 

elrltauerkr. 108,1. Ct., Scont, empfiehlt eine gro: ſtr. 180-9, Daſeldſt ift 162 1 8 It nam Ber oder Kalliererin Of. unt Dobermann ⸗Maſſe. 0 fl tlonsorgan. 
Auswahl Warschauer W. 1 5 ulmmt Beſtel - eine Silbertaſche zu v. K i nn ter „H. L. an die Exp- nate alt, zu verkaufen. — | 
gen entgegen- Asia Mreile, 1206 kaufen- 10 ae b (d. Bl. erbeten 1005 | Baloutwalts, 13, L, Lauben. e . 


"5. Seite Mr. TR 


Biptomlert. Herren-Schnelder\ 


A. GELASSEN | 


LOoDz, 
108 Petrikauer-Strasse 108 


«mpflchlts 
tur die Sommer-Salson elne OROSSH AUSWAHL 


Stoffe: englische und Inländishhe, 
Erstklassige 


— 


HERREN - SCHNEIDER - ATELIER 
B. KRYSZTAL, 
Lodz, PETRIKAUER 24, Front, II. Et. 


DieSommersaison hat begonnen 
Vorzügliche Ausführung. 


Ausfertigung. 


in 
aleidungeltahan, Wa- 
le, Aerren-, Damen- 
und Alnderpaisiate fo. 
wie Ellenwaren lu gro- 
ber Auswahl zu mäßigen) 
- Wrelſen empfledit 


Em Scmechel, 


Beulfaner 98. Sur Beiruuntt. 


Dis geebete Aundſchat wird geb Im 
eigenen Intereſſe Veltellungen anf 


herren - Garderoben 
moglichſt rechtzeitig aufzugeben. — Unſerilgung nach 
Dies aus eigenen und anvertrauten, Stoſſen zu 
toliven Prelſell. Karl Bühler 


Bömna-Sırupe 27. 


e 
Damen-Säneider dus Warschan, 


Magazin und Werkstätte 


für aller Art Damenbekleidung. 
Große Auswahl von lextigen Was 
letots, Röcken. Blonien, Kleldern 
w und Sweaters. in 


Alexander ür. Klöwna 11. 
— 


Manulzkurwaran, 
Muchen Sie Gchrauch von den 


Weilßwären, van 


Manufaktur - "Verkauf, 


Proisosaranı 
Konstantiner-Strasse Nr. 2, (im Hofe). 


S. Liberman 
Kramer damski 


ul. Dales ur. 1. 
z wiadamia niulejszym Bz. Klejentelg, 
It otreymaf Oryginaine modele Parys- 
kie na sezon wiosenny. Vbatulunkl wy« 
Konz wa z wiannego oraz powierzonago 

materlalu. 

Uwaga: na ggdante Sz. Kloſentell robota mode by& 
wykonans w przeclagu 48 godzin. 


Modantıhe Webarel €. Cindemann j 
eninfiebitz 


Dauern öde, Bettzenge, Binfeuntofle, 
Klelberfoſfe und Cheviols u 


Derkanisiieite cod, Wulczanskalte. Nr. 131, 
2. Stod, Eingang Nr. 120, vom Hofe aus. 


Blektro- Motoren 


tite Drebſtrom und Gleichſtrom In allen 
Stärten u Spannungen llefert prompt 


Ing. Emil Krieger Wien Ul. 


Gulmpendorſerſtr. 58. Tel⸗Abr. Altrteget Wien. 


=> KAUFE Sy 


Irlianten, Gold, Silber, Diamanten, Perlen, 


alte ktünſtiuche Zäbne und Garderoben. Zadie gute 
Preſſe. Bitte fi 0 In Üdergengenn Kenttantinseltr. 7 
rechte O taine, 1. Stock F. mil. 

Sämtliche d 


Chemikalien 


insbelondere für d erkil- und Lederiuduſtrie 


Ueſert prompt 
A, Ris uf 
Ich 


dart Bo, Wien UI. 


LnitbBadgnfe 10 Tel. Adr. Alkrleger Wien. 


— 


Öroke Auswahl 


Untverlal 


denkbaren 


2 rn 
Maschinen Fahrik H. BERNDT & Eo. 


U. m. h. l. 
bodz, Targowa Hr. 17, 


empfiehlt: 

Behrmaldinen ſit Ihnellen Dauf In verſch. Gräben 
andbehrmaldiinen ennllihen Se- 
Items. Dielelven können om Tisch, Wend, Balken, 
Welle oder jonft wo angebracht und au) alle nur 
aten genenbet werden ? eignen ſich 

Lelanders |, Vlontagearbelien gufeih. der 
geljbearvettundematatuen. 
Ltetert kempl, Sronstaljlionen jowie nefeäfte Bahwräd,.. 


telaſtatt. 


phtafas (Bintbled‘, bil 
wanskaſte. 


Ginoe 


St | 


Estinten) in gutem Numand-| 
vertoulen, Waowanufn + 


Laben Dite Hier, ie} 


— Ente — 


150.000 Ml. 


auf Dopotber nach Tow 
DM unter , ki im die 
Erd. d. Wintten erbeten. 


Wage 


(Trogtraſt 15 ge ma- 


um en verlaufen. ud 
Nr. 47. Bart 
Unks. 8 


Die Deutidie Selbithilfe 


entpfichlt Ihren Mligtledern vorsünlides Sauer 
rant in jeder Menge zu WIE. K - pro Wiund. Eben 
fo Margarine und g mal mö⸗beullich ſctiche Butter 
ſowle andert, man 

Die Mie wgiten fh Abe rz, 
in W528 be Fa, ‚Mr Min ei 


wann, temeil, glns, tekfurg 
smolowa (Bang) drzewo 
opalowe 


wagenewo I so kd polen) 


Roman iLucjan Kolasiiscy) 


Lödt, ul. Nawret 48. 


238 GEN TTSENEIN IT ER PT 
Gelegentlich zu verkaufen 
lnb zahn ärztlich. Kabinett, 


fändines 
auch teilweife Wüheres In ber Wiederlane bemilitt- 
—. 1 05 OLONAIS“, Gebe, am und 

bauow, Wedodnlaite. 46 1106 


— Eine — 


le canton 


He Ttleetagen-Conſection. die auch Im Zußchnel⸗ tt Die . 


deu perteht ist, wird per sofort geſucht. 
Nur ieh, die derartige Steuung Bereits 
bekleldeleu, nnen ſich bei der Geſellſchuft 


7 „Ilhlol“ Lulſen fr. 63 meiden 


Krafzen-Fahrik 


sucht zuverlassigen, erstklassigen 


-“WERTRETER, 


der den Artikel kennt und bei der in Frage 
kommenden Kundschaft bestens eingefuhrt ist. 
Angebote unter Darlegung der finanziellen Ver- 
häitnisse und Angabe von Referenzen erbeten 
an Otto Schultze, Berlin N, 113, Islandstr. 15. 
! u Kraſtbetrieb 

Alzen, Zeich 


Borihlen 


nungen, Sälagen v. Auſtern, Keparataren 


von Schuhen, Bäumen it. ander. Zeilen, ubernimut 
ate ältelte codzer Debutenlitien-Fabrik 


G. R. Begold vorm. A. Jul, Lodz, Aarola 30. 
Künſtliche Zähne u. Gold, 


goldene Gebiffe, weiße einzelne Zäbue und in Ge⸗ 
biffen, goldene Sfronen und rücken, kauſt u zahlt 
are hochlten Preis die Niederlage dentiſteſcher 
0 644 VLONAIS*, vB Zeloman u. Karaba- 
Bow, 3. Ds ant. Nr. 43. 1100 


Strobſamer Wobereifammann, 


Abſolvent einer Höheren Webſchule (Drufſchland 

der mit Dellinieren, Sallulationen, Techniſchen⸗ 

Wliros e eee und anderen Ja barbel⸗ 

N 0 19 1 0 Call: 5 en in elner 

Stellung als Wertreter des Direkto 

ver 2 0 mic UNE: 5 = Re ION 
wird gebeten an die 

unter 8 Dee cet. 8 


von Jacquard-Webſtüblen 


1) tüchtige kaufmänn. Rraft, 2 


vertraut mit Garnpertanſ, nch, n. Raſſa⸗ Führung. 
2) Ypproviiationsbeauter, 
3) Lohuverrechn.⸗Beamt, 

4) Jukaſſent, 

5) Ningthroſtle⸗Meiſter, 

6) Weif⸗Meiſter. 

Ollerten an —— Haebler, Lobt, 


aufen dauerbafte 


GARDINEN...“..: 


in Strehlen, In e rellen, Eigenes Ja- 
dultat Vel DE „Scheibe, ola Straße Yır. di 
belin Waleerinne 54 | 


2 tüchtige 


Modelltiſchler 


|ftelfen folort ein Mafehinenlabrit u tlfengleheret Azugeben, 


Blume & Sohn, Bydgasara = Wilcie, 


dein 


Reste 


Falle e- 


Mer m Mt. 430. 
70. 


5 . Srebrenik 
Patrinauer-ser. 3 
3. Eiud freut. 


ant and Deren 
= Stoffe = 


z -e 
3 


alt wacen und 


en au Kanten 


1 ben E . 
e 


u. Stimmer 
. Fulde, —= 
Konfantiner utinee 17. _ 11: 11315 


Bücher 


| Bien 7 955 
Setaden 
Tumin, . 1 


. Fel fei enen 


Pabianice 
fabrigiert uud empfiehlt, 


alleen, 


und 


Baplerkhtften 
Ace Kaufe 


Blout:rien, Brillanten, Gold. 
Sliser, Diallna, Auigennärzn, 
Babie Höchſthreiſe 
gadin, S’entiem:czune. Mr. 20, 
1, I, Bar erre. 2h it Ging, 


Zahnarze 


Blüß-Lieherzmann 


At zurückgekehrt. 
See ul wieder 
Gluwnaſtr. 5, W. 14 


Analyi en 
medizinlfme: Harn, Blat elt 
uud wemisch-technife. 
Magister N. Schatz, 


Peirihaneritrahe 37 


ACudwig fal, 
ee. 


mnfanat von 2-8 und GH 
EL 


Ir. I Apen 


NMelona-strahe tr. 11. 
Lab. . Gasohleohtskraukheltg 


Yınotänat e 91 1. 4K. 
saw. 5/6. 20 D. U, 2. ö. L. ua . 


ea | prop, Verdeck au ver- 
„ tanſen Ceglelnſang 02 


Ein ee 
auf Bümmträderm, eine 
Mreintfa 


aut Mummtrddert und 
Mutentaren, elne 


Eſche⸗ Brllſchte 


Sonntage, den 20, MALA 10217 


Aa 1 J Aras Tul 


Kraä pte ng a Masta Baal 
Dan 19 mara 11 0 


Obwieszezenia, 


W znstonowuniu so do 5 92 Ustawy Tows 
reystwa Dyrekala poduſe do powasns nel la- 
‚lomodel, 20 zazydans zostely poäycakl na nle- 
ruchomosel : 

1. pod M 559 b przy ulley Qlöwnej, prres 
Jösets Pogonowsklego, dodatkowa Mk. 108.000; 

2. pod No, 786 m. pray ul, Zielenej, praes 
Mordka-Majera Lasklego I Bamula Cole, dodat- 
kuwa Mk. 250.776; 

3. pod & 54 przy uliey Zachodnlej, pres 
Nachg-Bajlg Neuman, dodatkowa Alk. 432.000. 

4 bod N 148 z, k. przy ue Ciemuoj, 
präoz Stefanjg Gasiorowskq I Bolesiawa Sayike, 
odo wo 2 konwersjg Mk. 28,760 I dodatko- 
wa Mk 151.200; 

b. pod N 1499 a przy ulloy Kilinskloge, 
przoz Moszka-Jakuba Lowina, odsowlona z Kon- 


Dalelbit ſind ertige 
Summiräder 
alle Aus meſungen iu ans 
let Quattiät, zu Foifur- 
zeugvreifen zu bertauſen 


Kaufe 


verichledenen 
Sprachen. S. ARE 
tritauerite: 20, a m 
Tor inte 100 6. 


dalhön , 


Loinbindan Muunınaorlen 
fübrun a Hm: 

rt 1 6% 

e A ee e 

war eee e 

tinerne Ac. 54 


Rmerttanlinen.(mmediite 
GSummliragen 
Vorlagen und Manſchet⸗ 
ten haltbar auf Lelnen 


zu verkaufen. Etono- 
ltd a, Pe ellanenite. 30. 


KL geen 
1 Ründerittietog], | 


a Baron, 307, 20/7 

it 297 Ureik, zu vertau⸗ 

5 Rodwanslaite- 3 1 
Landen. 11 


11 lic Tub 


27:7. und 23 7. und 2 
Stridtönie au vertan en 

Wanskaſtr. 00 in Hote 
Won. l. 1194 


efe ! 


Nratauer, tägsih ea 

zu Buuriespreilen a da⸗ 

ben beim Brriteter 
Auer, Zdrtstn Ar. 14° 


Kaufe 
Felle. Haratu! ind 88 kl. 
„ Garderoben, 
iche. Wobei, it. 
en, able die höhen 
See Wultze 
. W. d. WW 


— ine — 
Dalanzitanze 
und ver ich, 
suloner- Dertseng 


au 1 Wulczau. 
sta 141. b. Blau 1205 
Möbel 
Vettſtelen uit Matra - 
ben, Smrank, Aus- 
en, nan machine 
iu anderes zu verkauzen. 
Adansta 45, im Hole 
Unts parterre. 1207 


Eine — 
Mau- l dle 
an taufen geſucht Nähe 
des K. Glücklich, Wi: 
diewstaſtr Bu. 1224 
Dr 

Kupig zaras 


Szllemaszyng 


do obröbkl drzowa Oferty 
pod „Stolarnia mechanioas 


aut u. veneriiihe Aramınelien 
Dr, S. bewkowiez 


Konitantinerlie. Nr. 12 
Von 9—1 und 6-8 Ubr 
Damen von, 1 
2. d 4 b. 0. re 


Zahnarzt 


N. Rozes 


Pottikauer Sti ste 93. 
Auna b. 11-2 U. Bg Uhr" 


möbel 
Sredena, 112 Studie, Teu⸗ 
71 5 eee ane 
rg k. 
eben 


Wanne 


Otbßperes 8 Quantum 


f 


_ — 
An 

Dan - Jehel 

von 12-1500 St, zu 

verkaufen. Mögowska 10 


zu verkaufen: 


re Mpeg Gt 
. ee 


Helen, 
de 
G15 


Abs 


2 Kuplerne 


Kelfel 


Audrzela⸗ 
abe 53/58. 


wicka 8 beim Wirt. 


zu vertauſen. Stlernle⸗ g. 


le die Gb. be. Wlaitep, 


worn Mr. 119.232 1 dodatkowa Mk, 960,964. 
6. pod N 48 d. pray alter Zawadzklof, przez 
Leong i Guslawa mals Sauduer, dodatkoma 
Mx. 824.000 i odnowiona z kouwersja Mk. 78.192, 
7 pod N 1009 pray ul Kiliäsklego, prasa 
Wilneima' 1 Zeimg malt. Knapp, piorwotna 
MX. 540.000. 
8. pod W 47 a, v. przy uliey Gdadaklej, 


N "Ipraes Mengla i Symohg malt. Fogel, dodaskowa 
Betletrigiſtbe, auch Wehr 
dilcher in 


Ak. 129,600, 
9. pod A 676 F pray ulley Fuste, pres 
Abramai Nuchg Wajsman dodatkowa Mk. 324 000. 
10 pon 71 s. przy ulley Karola. pries 
Mega Wolfa Makower, dodatkowa Mk. 270,000, 
Wazelkie zarzuly przseiwks udaioloniu agg 
ani poßycaek slowarayszenl zocheg praed- 
tale Dyrekeji w praeciagu dai 14 od daty 
wydrukowunia_ niniejszego_obwieszezonia 


 Zarzad Il-ga Stowarzyszenla 


Wlassicleli Nierushomasei m. Badzi 


Bloirkowska Na, 86 
podaja do wiadomosel swuich eulonkow, 4 d. 21 mares 
. b. % . Sp N. odbedzde ste w tau Slowarsysaonia 


Dub hun DOROGZNE Za BRA. 


W rale uleprsybycis dostateczno] liczby oslonkow 
Ogolne Zebranie odbedzle sig w drugim termine dn. 
4, kwieinia r. h e gods. 5 p. p. w lokalu Tuwarsyutwa 
Krelylowego (reine N 19) I bete prawamonne 
bez Wzgledu ne loss praybytyeh oxlonkösw, 
Porzadek deny: 
1. Wybör praewudnlergeego 
2 Salwlerisaule blau 4 sprawosdanie un 
ek 1920 

A. Budäut us rok 1921 

4 Wybor oztouköw Zarenda 1 kandydatow ua 
4555 ustgpujäcyeh 
. Wybör ezionköw komlaji rewisyjne] 
6. Waivuki Zarsgdu I oztunköw stowarzyssenis, 

2 4. 


Denlſcher Meifter & Ach.⸗Vetela 


Heut, Sonntag, d. 20 dg. Mis. fe 
bei Im eigenen Wereinslofale an der 
Andrzelaßtr 17, die Jäbrl 


Geueial⸗Pelſammlung 


Rail. 

Fern n Ubr sachen, im 2 Termin 
BE 2 1. die ohne Müüaſicht auf die Babl der 
ſcheidenen Dilägtieder kechtelräftig fit: 

Der Doriiand. 


Ersfklassiges Damsa- Schneider-Afeller 


A.BEKER, 
Petrikauer Strasse III. 


Q ben 


Grünoliv, 
Schwarz und andere Conleuren 


lietert zu konturrenzfähigen Preiſen die 


Bärberei E Reiferei Wilh. Wiltke Ozorkow. 


= 7 

Aa — A F.} 
In Wiesbaden 
ulmmt feine deut ⸗ zur Erziehung 
iche Famile einen Jungen und Schule dur 
Janınen unt eigenem Jungen Er 10 


Jahren uin 
volle Ven un. NAH. durch an d- Cl. 19 


Salzsäure 248. Schweielsäurg 682 
Glaubersaiz krystall 


all 
emplichit 


A. Sternfeid, Corteinlana Nr. 12. 


Elektro- Ingenieur 


mit mebrjäprtger Praxis, der polniſchen deutſchen, 
ruſſiſchen und engliſchen Sprache in Schriſt ur 
wort mächtig, mit der doppelten Bu 
traut, ſucht entſprechende Beſchaſtig 
nut- nut „ungenlene” an die Exp. ds. W 


Ein En Reihwolf für Spinnerei 
eine Waltze für Appretur 
eiu Koklenwagen 
und ein Brelterwagen 


Ui verlauten. Fabrik, uns r. IL. Mortier 


Babte für eine elegante Ein 
36 | garen 
au HL ZEN 
Age 1157 ng zu vertaulan ‚Blind 
IHR I 1094 
Bruno 
im Ceutrum mit Nänıtlie h 
wen  Weguemlichtekten Mädnen, 


188 Aoitands- m dannen Urbeiten vers 
trant, für mittleren Dansbair 
15| 


a get eluchhe 
eb. 


A. N. DE 


IE 


wi 1 
A wude ene, e ese, Hritiina u e i 2. 


8225 ö ED . . Ka 2 181. 
: en „Wer iſt verrückt?“ zn a mu. nen Be 3 


ant deni, Ad Goraskh, 
. Fomöble m 1 Aft mit R. Gieras anal in der Hanntrolie. 


. 1 Leder Lcd e Blended. 


den 27. dieſes Monats 


er F Frühlings 


Verſchledene Ueberraſchungen. 
Anfang 1122 Uhr abends. 
Einzelheiten folgen. 
Eintrittskarten in ber Kaſſe des Konzerthau⸗ 
ſes zu haben. 


774 


Be Heel „Gori“. 


: all Hach Br Remle 


ne m E ä RZEKONALISIE V, 
on, m Dt, vn zn a 20. A IM. | 8 DH cer Pasy re, 
a en e, eee N e 


„ Uhr nachmiitags, findet 
un Belſaale der Brüdergemeinde 
— Panszaſtraße Nr. 56, ein — 


ſ chen Gnnınrf 
ALU - NU 15 11 


unter freundlicher Mitwirkung 
der Herren Prof. Türnet, Bräu 


ER, 
sg e oe 1 
e 0 


85 8 8 80 mil Geſang und Tanz erlanben wir uns, alle Mitglieder nebſt 
6 le Gi 
Angehörigen jomi auer des Vereins höfl. einzuladen. gem md 2 e 


Die Devmalın |25jäheigen Jubiläums des bi- 


1 0 Maäanergeſangget.,Glakract-, Cod vac aten, geren Iutins fahne 
N 1 2 be Sc . Den e 2———— 
1 Teiallalisgemeinde, Konſtantinerſtk. die Berwaltung 


[ot Decgulgen, nn 


derhunden mit Chorgefaug, muflkalıichen und humoriftif—en Vorträgen und macht First befonnt, daß die ordenttiäte 


beranffolgenbem Tanz, wozu wir alle unfere Mitglieder mit ihren Ange⸗ 

hörigen, die uns bejreiudıien Bereine ſowie Gönner unſeres Vereins 

ſteunblichſt ein laben. 
Die Verwaltung. | 


NB. 19% von ber Keineinnahme Mind zu Gunſten der Bwiecona- ber Mitglieder am 22. März a. c, um 3 Uhr rach- 
Seler Jür ben polnijdien Soldaten 8 51 im Nonzertſaale, © Dztelna 18., ftattfindet. 


zarzad Banäu Kupiscklego Ködzkiego Zesesserncne 


ZORZA int die ge Seren böchſter Gattung, gefertigt aus 


polrje niu:ejssym do wiadomossl pp »kcjonarjusssow Banku, t na 2. * 3 Aeniönisnit über i 102 ! natärlii x 
bade SS 00, 61, 62,64 1 66 Statut, an 2% w dain 19-ym Kwiei- 30 a ee Reutte N ZORZ A We dem 5 5 Paſta. Ueberfluß an Fett ſchl zt das 
nis br o gudäinie 42 pe poludnis, w lokala Banks w Lodai pray Haug bei 1 ſenügt ant ein Mal wöchentlich gebraucht di 
ä 5 245 74. . 70 n uns K. 4 10470 Late Tagen das Leder mit 5 Nang, Abbe f 
Hadzw abr © Bavlen: ZURZA ven acht 9 = meine vechärtete Leder welch, eaftiih und © 
ABıWYEZAING 2) eines Mitgliedes der Wermalkung, 6 
n A 


1132 8 wen 1 
0 Ans romadz ani J date geenafbeten für bifeien. ZORZA Er ter ee ee ann de benden Die 
2 * Sollte die General » Bertommlund zu dem zung des Schwelßrs. 1 


bergumten T. cht de kommen. io 
Porsgdekdsienuy: 15 1 0 2 bed Bun zwelken Se 


7977 
1) Trreslestenie siedsiby Zarzadu Banka de Warasaw Mine tat und it dan weed © me Mic: | Ka eg au Ide eine mill ono wl 
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8) Powickssenis kapftald Banka. wird un! recht zableriges und mage 
hörasinie 105. = e „ walnym seromadıoniu mel prawo Salden. der Witglieder erlucht 
nie} ‚do ne 12 8 r. 5 mot 


Spölka a ogr. odp. Wer über freier Zeit verfügt 


44 £ 5 = man 
22 3 
ruls w Zodei ul. K u K. Und ſich ins Reſtaurant begibt, u 
IE e 155 gehe Dsteina lecks und areitig. M 
. 1 7 ort iſt man immet dußerſt fleißig N 
1 Ilan ürzswa N Um des Dalalt Hoteles Gästen 
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Billig zu bieten vom Allerbelten. 

270 Und 5 1 

e eee e Schuer wc. 


— Rr Yngn-Wein,Eiqnenre, Chplolgde, Bonbons 
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en Der eee 2 
Kino RESURSA Bekanntmachung. 


programm bis zum 21. Marz Die feit Juhren beſtehende Dampifärberei von Ru- 


14 5 dolf Cetzlaft, Lodz, Srebrzunske Rr. 49, iſt unt 
wei Welten e e = 
82 2 (Majers Passage) 5 = 

Harnino 2 luwert 5. 0 \ 

‚ Pianinos, ar- L hte Hegg e . 11 Tefzlaff 8 Ni 5 
18, Spiel-Apparate ie. Zrama in eee 2 2 4 
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Transport- Verpacken tr = 
K € wieder in Betrieb geſetzt, übernimmt zum Färben, Schliditen, 
zu verha: ufen, lomie Bleichen: Garne, Strümpfe, Teikotagen in 
halber orgeu iu ſchönem Stücken etc, und empfiehlt ſich der geehrten Kundſchaft unter 
| 
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nd Festlichkeiten. 
Sommerwohnert, fünf Min. Zuſicherung prompter Bedienung. 


vom Daltepl ab. Das Material wird mit eigenem Geſpann abgeholt und wieder 
Rarolaltr. 8. 2. Stock, W. 7. abgelle fert. 


. Belle Nr. 


He Jallner auf Lndenhöhe. 


Roman von Reinhold Ortmann. 
(Mechdeud verbeien). 34. Fertſepung-) 

„Ja, fa, Sie Haben ſchen techt, lleber Vraudt ! 
Die Geſchſchte ficht echt übel aus; aber zuletzt 
iſt es wohl doch eiue Pelvataugelegeuheit des 
Doktor Germering, Mad man darf nicht deten 
rühten.“ 2 

„Ob ich nicht daran rühren werde, welß Id 
hente noch wicht. Das hängt den Umſfländen ab, 
die ſich uicht voraussehen loſſſeu.“ 

Brandt hatte die Glleubogen auf die Aula ge- 
ſlützt; fein Kopf war lief geleuft. Dre Sauſtäla⸗ 
rat war offenbar in einiger Verlegenhelt, wan er 
welter ſagen ſollte, und 46 blieb lange ſtill. Plöhe 
lich ging es wie ein Huck duch die hagert @eilalt 
des Apothekers; er flaud aaf und ſagle : „Sie 


werden alſe nichts u diefer Sache tun, Herr Sans 
tätöral 9“ 
Wie gegen eine Zumuluuß, dit ihn mit As- 


ſcheu er fülle, hob Worenihim abwehrend dle Hound ; 
„Ich deule nicht daran, Aud wenn ich Ihuen einen 
Mat geben darf, If ec der ! kaſſen auch Sle Ibet 
Hände davon. Es kaun nichts Gales dabei heraus- 
Toumen, weder für andere noch für Sie ſelbſt. Bere 
muten Sie recht, und wollen bie beiden durchent Im 
ihe Verderben rennen, ſo muß man Me gewähre 
laſſen. Ich bin ein aller Mann und habe in einem 
langen Leben die Erfahrung gemacht, daß ra wide 
Töeichteres gibt, als ſür andere Schickſal ſplelen zu 
wollen.“ . 

„Sie wollnſchen alſe auch nicht, daß ich Sle 
von etwaigen weiteren Waht nehmungen unterrichte 7“ 

Nun tegte ſich in dem Sauliätstal teh ſeluet 
Worte wieder die greiſenhafte Henzier, 

„Das iſt elwas anderes. Che ſich die Dinge 
u einem offenkundigen Skandal audwabfen, Könnte 
5 allerdings um des Arzilichen Auſehens willen 
geboten fein, legend etwas dagetzen zu untetuch⸗ 
meu. Aber Sie dürfen nichts auf her eigene 
Hand tun; wir müſſen uus jereufalld nocher batübtt 


Nee badet Arlinun" 


mit düſlerem Gesicht. „Ac foll sicht glauben, de 
er ungeſttaft tun dae, was jedem anderem vet 
boten if, 

Schon vet, Aber wes men nicht welß —. 
Sagen Sie mie doch, mein lleber Brandt, wal für 
ein perlönliches Inlereſſe Ste eigentlich au dleſtn 
Voradinen haben, Rt es wlirlich unt das allein, 
weil Sit ſich nech Ihren Werten eine Waſſe geger 
Germering ſichern wollen 7 

„Dethelb — und vielleicht euch neh entf 
einem eueren Gründe. I 4d Ihnen schee mal 
geschehen, Pert Sanliäteiat, dab Sie In einten 
ſeinen gnrahfläntifhen Gaſthant am mwohlbeflelir: 
Tafel ſaßen und plöplich bewetklen, wie fl ein 
zerlumptes Weſſenſanſe en der Splegelſ beide des 
Aenfleca die Male plattdenckte) us haben Sle 
ſich dabel vorzuſtelen geſucht, was in der Stele 
dieſes hafbverhungerlen Jungen vorgehen mochte ! 
Wenn Sie das erlebt hätten, wlltden Sie jep: 
nefähr willen, wie te in mit aueficht. De 
eln zeclumpler, halbverhungenter Baflınlunge 


0 
bin 


auch ich. Mule Nacht, Herr Dokter! Map baldige 
Geneſung !“ 
„Ein ſenbetbertt Mesſch 1" murmelle det Ge. 


wltätorat, als ber Veſuchet ihn vetlaſſes Halte. 
„Man Fönnte veiſucht fein za fegen: Gu mchelm- 
licher Menſch.“ 34 

Abet wahrend er dieſe Halblante Betrachtung 
anſtellte, machte er eln recht zufsienenes Ge ſicht. 


Außer am dem lebensgroßen Wildnis feiner 
Schweſter, das er am Tage nach Ihrer Nakunſt ja 
malen begennen, arbeilele Achim auch am einem 
kaudſchaliebilte, für das er eine beſondets relzvelle 
Stelle des Gartens zum Dorwarf gewählt, Gr 
beulßte dezu um der Beleuchtnag willen die frühen 
Morgenflunden und pflegte des gemeinfame Schlaf 
Immer ſchon zu vetlaſſen, wenn Sinne noch in 
tiefem Schlummer lag. Wäßhtend des Tages war 
er wilt feiner ran kaum je allein, denn fie tem 
niemals in das Aleller und lebte ec, autnedehnie 
Spazſecgänge zu unternehmen, weun fie ſich uicht 
der Uutethaltung ihres Schwiegervaters wiemele. 
Seitiem Etita ſich Bernard Balkner zum Delmelſch 
ihrer Beſchwerdt über die wermeinie Zutückſchaug 
gemacht hallt, wat die Aufgabe, dein Kanten, det 


Keinen, glei mähig unter die dei weiblichen Mar 
milienangehörlaem verleilt werden. Stane, beten, 
weiche, melodiſche Stimme Ihm In der Tat ſehr an⸗ 
genehm berührte, las ihm zumelſt in der Feſihe 
aut den Mor genzeſtungen vor und hielt Mh on 
am Nafimitlan einige Stunden bel Ihm al, Menn 
Ralfner Me auch ut eigen tit berarzunie, schen 
et doch Gefallen an Ihrem ſytungbalten Meutsuner 
und au der Meweglichkeit ihres Meifles zu Munem, 
wan ts war lu den letzten Tagen micberbelt ge⸗ 
beben, def ee fe auch bende, wenn ihn der 
Diener beielts Im fein Schlatummet scheacht halte, 
soch ein mel zu fich bitten lieh, mm fih eine Weile 
mit Ihe za untet hellen. Sie war gegen den Aale 
ihres Männe von Immer glelchet Liebenswütdig⸗ 
keit uud bieſcheideuhell und ptrfland es, einen 
kind lich⸗nalven Ten anzuſchlagen, deſſen Unechrheit 
er bel all feiner mißtraulſchen Menfhentenminie 
nicht heramdfählte, fo daß er ſich au ihm erg tte 
und aufheiterte, Keiner im Haufe meinete Ihr Dielen 
Atſolg. Und Gerda war farar Yerzlih ſcoh darlber, 
denn fe fah la dem Hiehewallen Vemüähen de 
Ihönen Schwägerin einen We wee, daß fie fle 
wegen det Gbegtüc ihees Bender Mundlige Sel⸗ 
zen gemocht habe. 

Wieden Hand Achim en biefem Morgen, gan; 
in feine Mebeit verlleft, vor der Staſſtſel, als et 
hinter ſich auf dem Kiebwege das Getäuſch elne 
seichten Schrilte® und das Raſchels tlues Arameis 
gewandes hörte, Wie in freudiger Etwactung 
dichte er mil eiuer taſchen Bewegung den Kopf; 
aber der betlge müde Craft kam ſoglelch wieder in 
helm Geſicht. Es war alſo wohl nicht ſelne Plau 
geweſen, die er zu ſehen gehofft hatte. Saut kam 
attadewegt muß dem Hauſe, und fie Ronnie alejeu 
ſenſt gemierenen enllegencu Teil des Gatleng nut 
in det Abſicht aufgeſucht haben, ihm da zu treffe. 

„Stöte lch dich 7“ fratzte fi, „Ih möhte 
mit dit sprechen. Da drinnen find jept fa viele 
Meuſchen, daß man fh nie, fies fühlt, undelauſch! 
zu jein,® 

„Eine (ehe grundloſe Beſorguls. In uulerem 
Hruſe iſt es nie Site ge weſen, au den Tucen zu 
bocchtn.“ 

„Ja, Im, ſch weiß, daß im turem Haufe 
mmer nut die edeiften Sitten gepflegt worden jlme, 


&orninn, ben BO. Ar »..» 
und wer weiß, wenn ich eher 
du gehit mie la nemerdim 


th einmal hier, 
wieder habhaft würde; 
töte mich and dem Weg“.“ 

Ich dente nicht daran; viel eher könnte ich dit 
diefeu Vorwurf machen.“ 


„ selle gat keln Vorwürf fein; Ih fam 
ah mh, um zu zantenz aber es teun wicht ja 
weitergehen mit dleſet voruehmen Zu bc alteng, 
Achim! Du mußt uubedlut mit deinem Valet 
tebeu.“ 

„Worüber PP 

„uche heine Absicht, dich durch ſrgeudweſche 
tüöclchte Schcukuugen an deinem Erbleil zu vera 
kürzen Ji (acht nämlich, es fol feht Eruſt 
„aui werben,“ 

. haft da für Gcunde.“ 

„Während ich Ihm aochln vorlat, kam ein 
Lelegtaua; da er cd olfen auf den Til legte, 
unte ih e Aberflienen iu gewiſſer Wennewiß 
Anslgt Ibn darin feine Ankunft für ole Mitte bee, 
Achten Woche an. Una das iſt doch wohl dee 
Joſtigrat, der t dazu behilſlich fein fall, ſelue 


Kinder zu berauben.“ 

„Wage, bitte, deine Worte. 
mein Valet beatflhligen mag, 
mm, dcs bad dt sceſä gt.“ 

„Das jagt du mit ſchon elnmal z aber es 
ltd bauch weder tichtiger noh klüger. Wer 
kinder dat, IE au verpflichtet, nach beiten Mräften 
lat ige Zukunft zu sorgen. Es ist elne Handlung 
unnalürliher Keinofelinteit, die dein Valer audjühr 
ten will, Uud du darfst ſie nicht dulden.“ 
Wa ich meinem Baler gegenfiber zu lun, 
and zu laſſen habe, weroe ich mie uur son meinem 
@e iſt mit 
die ih nah 
beauchen ſa 

überhaupt 


Was auch Immer 
es it fein Eigen ⸗ 


genen Wupflnden. betlchrelben laſſen. 
oserwäcg, über Dinge zu veocu, 
feinem Tode ereignen Munteuz wir 
alüdliherwerje au tiefe Möglichkelt jept 
ulcht mehr zu Denken.“ 

„Se tolderlet Sign 
die das ſchen [a gewiß !“ 

„Geſtera erft ſpiach Ah Doktor Germering [che 
uber ſtchllich gegen mich 208.“ 


gedehnt. „Scheint 


(dortfegung folgt.) 


beſprechen.“ x 
lichte mich zu ulchte, 


ich ve rp Berſib, daß ich nicht daran dachte. Aber nun din 


Tante Brandi|jein Arbeitszimmer mie verlieh, WeſeUchalt zu 
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NT A FEIN IN ENR, 
Petrikauer⸗Straße At, 165, Ce Annaſtr. —.— Daſelbſt find auf Lager: 


Elektrische Kaffeerösterel. 


Sklad kronl mystiwsklej 


ez. Agent. 


Zylinder⸗Oel 


h 
Ahern Aut Vepflangung von Straßen. Alleen, Warkanlanen, 
suderamen, Tusa (Brabierempiare Ameritanifgpe Kitſetu u. 1. W. 


Vaumſchule R. SAURER 
Ruda Pablantcha. 


ESR — geugenommen. 


Ausitellung Gewerblicher Multer aller Art, 


empfleblt 


Austünſte erteilt und Anmeldungen lu entgegen 5 
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* 
0 3 von den malach en zu den geſchmactvollſten Eln⸗ 
N dauden, &ctitl, unt bt, Erb auu ns- 
‚ Theodor Wagner, S Uhabromshieg > Gemeine Sat 
0 Literatur, N chen, on „ 219. Wand 
“u LORZ, Peirikauer-Strasse 101 5 7 BR in Verne aui ele dier Lets rade uud Antwort eien Viele 
Da & W bodzi, ul. Piufrkowska 53, für Jung und Alt böchftintereflante und belebreude Spiele. Oſtec. f. a. 
140 empfiehlt fur das Osterfest in grosser Hilber ſowie Malbücher, Vapeterten, Oer“ u. a. Auſichtscarten Jowie dluerfe 
3 Auswahl und vorzüglicher Qualitätı 8 qyicca 8 Albus. Wilder werden tolıde uud biligit Eee unt! Düche evenfo . den 
J Ungarwein: herben, alssen Tokayer und Haller 5 ee e Tr „ 5 
Französische Welse weine: Barsak, Saulern, Chateau Iquem, akladı 0 Diener kondiiorei 
sowie franzds. Rotwein Chateau Lalla. ee 2 5 
manu OpPsnheiner, nnen Rüdnkimer ud de Ferdynand 3 Üllrich 
2 — Detrtnaner-Ssteabe Re. 142, 
6 Alto N Teres, Malaga. Madeira und E ! uswahl eruger | empfleblt zu den Oltertetertagen große Auswahl in 
8 & == en Schekoladenhalen Marsipanhafen 
© | Polnischen Meth. Schnäpse, Liköre, Cogaae und Rum. Star- | m N = Sckokoladeneiern Marsipaneiern 
3 garder, Posener und Lemberger Fabriken, zur | = Bj f A 0 Wertauf im Detall und Engro 
beste Marken. | 
Kolonialwaren, Tee, Kakao, Chooolade, Bonbons, Sardinen In | — = — er — 
a. Oel, Frovenoer Cel u. Lrlech geròs teten Kalles. N 7 
| Wielkopolska Huta Miedzi 
= r 3 gs. — 
F'ktrische Kafleerösterel. | (Grosspoln. Kupferhütte) 
— Poznan, Grotigera 5. 
FCC LLLLLLLLUANE N 0 I - 75 10 k 
2 5 
3 T pP hski © n Kupfer-. Messinubleche 
.J. U. * 1 177 
arg Poznanski : oben u. MESA 
(Posener Messe) 8 in jeder Stärke von 0,2 mm. aufwärts, hart und weich 
ae 5 Ausführung der Beſtenungen Kauft kupferhalitige Metallabt itte. 
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in Posen ler wird am 20, [78 Pr 
März er. lo. 2 
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bis 5. zun \g 5 Anmeldungen de 5 0 a ſowie verid. Fieriträudier, BR 
6 5 Wälte werden wie rolbellhenden Crategus (diefer 
1921 dauernd bis zus 58 Petrikauer 58. Zletbaum darf in kelnen Garten 
statt. ane Cröllmung entge- ET I ſehlen) 
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3 Mlejski Urzad Targu Poznafsklego aun 
Stüädtiſchen Diebamt in Posen 13 Dofnah, neues Mat baus. Elibor“, In. Akt. Handlowo-Przemystowa f 
FR Zelegranmade Tard“, Wozuag. Teleſon ! 4251, 1. #Borkowski w badzl, ul. Kilihsklego 60, Rapsdl Motor- 3 
FEE Ih telefon S ö Lager- 
— 7 7 ele: Maschinen- Spindel- 
ba N er en amen Cylinder- u. Gas ö l, hell u. dunkel 


Oblſt⸗ u. Bierbäumchen in großer Auswahl empflehlt 
C. folaczkomski, 
225. Petrikauer - Straße 225. 
Fee 


Paul Kühn, Karola 8. 


'Tehranstall für prahlische Bandelshunde 


Teckn. Fette: Tavotta, Dalelin, Wagen- 
Schmiere, Siederoſte, Retorien, Car- 
bolineuim, Erikator, Cement, Naptha - 
Teer, gartpeck, Dachpappe, 

als Spezialität: Reiller-Deläge eigener Fabri⸗ 


lation, Lorfriegd-Vlateria: 
olferviert das 


In Kupfer und Eisen 


Trockenkslandertrommeln, Schlichtirommeln, Centrifi 

kessel, Obermeyerapparate, Centriftgaipümpen, Rohabgü: 

in Rotguss, Phosforbronoe, Mosalng, aueh fertige Armaturen, 

sowie sämtliche ins Fach schla,ende Arbeiten aus eigenen 
und anvertrauten Materialien emptehlen 
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Gebr. Eckstein, Lodz, | A... rm 8 _ Handelns 8 
Vece e N 2 keller. C. Bres ler & Comp. 8 
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Denntes, den . Marr TirEtn 


em Ne gatung 8 Selle Nr 


Am 19. 5s. perſchied nach längerem ſchweren Leiden mein inniggeliebter Gatte, unſer lieber guter 
Bruder, Schwager, Onkel und Neffe 


rtur Lorenz 


im Alter von 49 Jahren. 
Die Beerdigung findet Montag nachmittags um 3 Uhr von der Kirchhofskapelle des alten evangellſchen 
Frledhofes aus ſtatt. 


Die tieſbetrübte Famille. 


echmerzerſünt Bringen wis allen Terwandten, Freunden und Bekannten die Trunerbotſchaft, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen bat, am Freitag, den 18. März meinen 
teuren Gatten, unjeren brzgensguien Water, Bruder, Schwager, Sate und Coufin 


Auguſt Kolbe 


un Aker von 62 Yafıren weren arbatblam Beiden zu ſich in bie Bmtof, Fnrufen. 
Die Keb Wieres e Leben Seimgedandehen findet am Dloniag, den 21. Mär; um 3 Ude nachmittags vom Tranerdenfe Mypcttowlen bel Bablanlee aus, anf 
ben wangetilchen iebdei in Vablaulce ftaik 


Povöltowice, dan 16. Mir; 1021 


Danklagung. 
Wär bie vielen Vewelſe berillcher Teflnaue bel BerBesehisung unferer Heben unvetgehlichen Mutter 


Annlie Kruſche geh, Kreske 


Ipreiten wir b. Una unseren telempiundenen Dank sus — n ren Be Herrn Paſtor ee u horn ——— Hadrlan für bie kroſtreſchen Worte im Banane und 
am altere. eee bes een, den r freiwilligen cheſter der freiwilligen Ituerwehr jomwie den Sranz und 
obtattatelns eb. 


Die trauernden Hinterbliebenen. 
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f 1 b Auge | 2 Plerwsza Kralowa Wytwörnia Oporniköw . 
nrich Becker | S. KLEIMAN. 


Gegründet 1859, WARSZAWA, Leszno 37, (dom wiasny) Hl. 139—26. 
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Mitglied der Bremer Baumwolibö: — RT 7 
1 5 f ft: Das Bandels- u. Kommisslonshans Gelangbüicder 


Spedition=Lagerung=Versicherung m Konfirmations = Geſcheuke 
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Specialität: 99 6. Nikel, nawrot-strate 2. 
Lodz, Pefrikauer-Strasse Hr. 36 Ru m. i 5 


um woll- Spedition zusskkllung Pokmıszem || Efamin gelder 


MALER IN AMERIKA.|N Smusungs 


Verfonen, die ſich au der Unsftels 1 . 
lung beteiligen wolle. werden Schmeckel k Rosner 
gebeten. ſchrittlich oder Weteitauerſtr, A0 — Btllate 160, 


Etam. Schlacke 
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U. Drewing- Watattous- Schu, 


Werauttw Yenattruc 


